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Dom Krieg .
Vo« westlichen Kriegsschauplatz .

Englischer Bericht .
MTB . London, 31 . Aug. (Reuter .) Ein Bericht des General -

feldmarschalls French meldet : Seit dem 18. August kam es an der
britischen Front nur zu Minenangriffen . Wir schössen feindliche
Flugzeuge herunter . Unsere Artillerie schoß bei Langhemarck einen
Eisenbahnzug in Brand . Unsere Fliegerabteilung arbeitete erfolg
reich mit den Franzose» bei den Angriffen auf das Gehölz von
Hanthulst zusammen ohne eine einzige Maschine zu verlieren .

Zum Fliegerangriff auf Paris .
^Tll . Paris , 31. Aug. Ueber den deutschen Fliegerangriff aus

Paris berichten Lyoner Blätter noch folgende Einzelheiten : Es war
gegen 11 Uhr vormittags als drei Kanonenschüsse des Forts Ecouen
der sehr beunruhigten Bevölkerung von Montmorency und Um -
gebung anzeigten , daß feindliche Flieger in der Nähe seien . Ein
Aviatik -Flugzeug, das in der Richtung nach Paris flog, wurde ge
sichtet und bald bezeichneten kleine weihe Wölkchen in der Lust den
Flug des feindlichen Apparates, der sich in diesem Augenblick in etwa
2000 Meter Höhe befand . Die ganze Bevölkerung eilte ins Freie
und bald entdeckte man zwei weitere Flugzeuge. In demselben
Moment kam das erste Flugzeug wieder zurück und warf sowie die
beiden anderen eine große Anzahl 80 und Ivo mm -Bomben ab , die
nur unbedeutenden Materialschaden anrichteten und zwei Personen
leicht verletzten. Zu gleicher Zeit nahmen die französischen Flug -
zeuge die Verfolgung der deutschen Flieger auf , während das Fort
Ecouen donnerte und seine eisernen Grüße den schnell enteilenden
Feinden nachsandte .

Vsm östlichen Kriegsschauplatz.
Oesterreichischer Bericht .

W .T .B . Wien . 31 . Aug . sNicht amtlich .) Amtlich wird
verlautbart vom 31 . 8 . 15 :

Der nördlich und nordöstlich von Luzk angetroffene Gegner
wurde gestern unter heftigen Kämpfen nach Cjiden zurückgewor¬
fen. Er ließ

12 Offiziere , über 1500 Mann ,
5 Maschinengewehre , 5 Lokomotiven , 5 Eisenbahnwagen und
viel Kriegsmaterial in unserer Hand . Auch bei Swiniuchy ,
Eorochow . Raziechow und Turze zwangen unsere Truppen die
Russen , den Rückzug fortzusetzen . Mit gewohnter Tapferkeit
erstürmten im Räume südlich von Raziechow Regimenter Buda -
pester Heeresdivisionen eine stark verschanzte Linie . An der
Strypa wird um die Uebergänge gekämpft , wobei die Russen
unsere Verfolgung an einzelnen Punkten nach heftigen Gegen -
stoßen aufhielten . Am Dnjestr und an der bessarabischen Grenze
nichts Neues . Unsere nördlich Kobryn kämpfenden Streitkräfte
drangen bis Pruzany am oberen Muchawiec vor .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
v. Höfer , Feldmarschalleutnant .

Zu Bessarabien .
= Berlin , 1 . Sept . Nach der „Deutsch . Tagsztg .

" haben die
Bussen an der bessarabischen Grenzfrout mit starken Kräften
einen heftigen Angriff unternommen . Trotz mehrmaligen
Sturmes erreichten die Russen nichts .
Die Kämpfe im wolhynischen Festungsdreieck .

— Wien , 31 . Aug . Die allgemeine Offensive südlich der
Pripjetsümpfe bis zum Dnjestr , die für die Russen , wie sie
sagen , überraschend kam , dürste nicht nur die Befreiung Ost-
Salizieus zur Folge haben , sondern auch wichtige Ereignisse in

^ olhynien nach sich ziehen . Teile der Armee Puhallo sind der
Festung schon bedenklich nahe . Der Widerstand des in seinen
Anlagen schon veralteten wolhynischen Festungsdreiecks kann
Segen moderne Artillerie wohl nur Tage dauern , wenngleich
die strategische Bedeutung desselben für Rußland eine nach-
haltige Gegenwehr erwarten ließ . Es beherrscht die Zugänge
" ach Ostgalizien und die aus Kiew kommenden Anmarschlinien .
Dabei wird in russischen Kreisen der Fall von Wilna und die
Eroberung der Bucht von Riga täglich erwartet . (Frkf . Ztg . )

^ Berlin , 1 . Sept . Zu den Kämpfen in Ostgalizien erfährt
„Verl . Tagebl .

" aus dem Kriegspressequartier : Um die
« trypaübergänge wurde heftig gekämpft . Die Russen leisteten
hier energischen Widerstand und machten starke Gegenangriffe .

nördlichen Teil der galizischen Front gelang es , die feind -

^ che Front südlich Radziechow zu durchbrechen , worauf die
"

ussen einige Stellungen aufgeben mutzten . Weiter nördlich
gewann die Armee Puhallo Raum . Oberösterreichische und

^ alzburger Truppen stehen nahe vor Luck. Oestlich Brest -
" itowsk nähern sich österreichische Truppen Prugany .

Zum Fall von Brest - Litowsk .
. = Breslau , 31 . Aug . Nach der „Schlesischen Zeitung " ist
dem General v. Linsingen , Oberbefehlshaber der Bugarmee ,
A>m Kaiser nach der Einnahme von Brest -Litowsk durch diese
-Kttnee folgende allerhöchste Ordre zugegangen :

„Mit Dank für die hocherfreuliche Meldung von der Ein -
nähme Brest -Litowsk ersuche ich Sie , den braven Truppen der
^ ugarmee für ihre hingebende Tapferkeit und Ausdauer meine

höchste Anerkennung und meinen königlichen Dank auszu -
sprechen. Wilhelm , R .

"

Diese Ordre hat General v. Linsingen mit folgendem Zusatz
seiner Armee bekannt gegeben :

„Ich bringe diesen Ausdruck der allerhöchsten Anerkennung
zur Kenntnis der Armee , in dem Vertrauen , daß die gewaltigen
Marsch - und Gefechtsleistungen aller Truppenteile der Bug
armee , die in Verbindung mit den nördlich vordringenden
Armeen den Feind zur Aufgabe der Festungen gezwungen
haben , zur völligen Vernichtung des Gegners beitragen wer -
den . (Gez .) v . Linsingen .

"

D i e Deutschen vor Wilna .
Sch. Zürich , 1 . Sept . sPrivattel .) Der hiesige „Tages -

anzeiger " meldet aus Petersburg : Di « Deutschen
stehen nur noch 28 Werst vor Wilna .

Sonstige Meldungen .
= Berlin , 1 . Sept . General Litzmann , dem aus Anlaß

der Eroberung von Kowno viele Glückwunschschreiben zuge
gangen waren , dankt in der „Täglichen Rundschau " den Ab
sendern in warmen Worten .

Zum Norgehen Deutschlands gegen
England .

W .T .B . Kopenhagen , 1 . Sept . Der dänische Dampfer
„Else " berichtet , daß in der Nähe der englischen Küste eine
mit Grubenholz beladene norwegische Bark von einem
Unterseeboot in Brand geschossen wurde . Die
Mannschaft sei von einem norwegischen Fischdampfer aufge
nommen worden .

Der sonstige Krieg znr See .
WTB . Paris , 31 . Aug . „Newyork Herald " berichtet in einem

Briefe aus dem belgischen Kongo, daß der norwegische Lastdampser
„Lisdale " an der Küste von Westafrika von den Engländern gekapert
worden sei . Die „Lisdale " sei seinerzeit von der deutschen Regie-
rung gechartert worden , um das Geschwader des Admirals Grasen
von Spee mit Munition und Kohlen zu versorgen. Auf hoher See
habe die „Lisdale " von der Vernichtung des Geschwaders erfahren ,
habe dann wochenlang im Atlantischen Ozean manövriert und wie-
derholt versucht , die Ladung in Kamerun zu landen , bis sie schließ¬
lich von dem englischen Kreuzer „Hiphslyer" gekapert worden sei . Die
Ladung sei in Sierra Leone gelandet worden . Die deutsche Besatzung
sei in Gefangenschaft.
Die Begründung der englischen Nachgiebig -

keit .
W.T .B . Washington , 31. Aug. s Nichtamtlich. ) Das Reutersch«

Bureau meldet noch über das britische Zugeständnis . Waren für
Amerika durch das Blockadegebiet durchzulassen :

Als Beweis , daß Großbritannien wünsche , bei der Durchführung
der Blockade Deutschlands jede Rücksicht auf die Interessen der Neu
tialen M nehmen, mochte der britische Botschafter heute dem Staats
departement Mitteilung von gewissen Zugeständnissen, deren Zweck
sei, den Klagen einiger amerikanischer Importeure abzuhelfen, deren
Weihnachtshandel durch das Ausbleiben in Deutschland und in
Oesterreich -Ungarn bestellter Güter leiden würde . Der Botschafter
erklärte , Großbritanniens Absicht sei, das Passieren von Gütern , die
bei deutschen und österreichischen Firmen bestellt seien , durch die
Blockadelinien zuzugestehen. Bisher war hierfür nötig , daß das Geld
für die Waren schon erlegt war . Alles , was jetzt notwendig ist, sei,
dem britischen Botschafter in Washington einen Beweis für den An-
kauf vorzulegen. Man glaubt , daß hierdurch die Einfuhr sehr er -
leichtert wird . Der britische Botschafter stellt die Berichte in Ab -
rede, die mit der Absicht in Umlauf gesetzt seien, bei den verant -
wortlichen Stellen Mißstimmung zu erzeugen. Er lenkt dabei die
Aufmerksamkeit auf die Bekanntgabe der britischen Regierung vom
14 . April , in der das Angebot gemacht wird , zwei Schiffsladungen
Farbstoffe durchzulassen , die durch Baumwollieferungen an Deutsch -
land bezahlt sind , vorausgesetzt, daß sie über Rotterdam unter neu-
traler Flagge verfrachtet und an den Staatssekretär des Handels -
amtes zur Verteilung an die Textilinvustriellen adressiert sind . Zn
der Erklärung wird darauf hingewiesen , daß das Angebot , welches
von Deutschland zurückgewiesen worden sei, noch immer gelte.

Ver Rrieg mit Italien .
Oesterreichischer Tagesbericht .

W .T .B . Wien . 31 . Aug . (Nicht amtlich .) Amtlich wird
verlautbart vom 31 . 8 . 15 :

Auch gestern fanden an der Südwestfront Kämpfe von Be -

lang statt . Zwei feindliche Vorstöße bei San Martino , dann

je ein Angriff auf dem Südteil des Tolmeiner Brückenkopfes
und auf unsere Flitscher Talstellung wurden abgewiesen .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
v. Höfer , Feldmarschalleutnant .

Tod des Generalmajors Rostagno .
T .U . Lugano . 31 . Aug . Die „Tribuna " meldet den Tod

des Generalmajors Rostagno , der von einer feindlichen Kugel
getroffen , am Zsonzo fiel . (B . Z .)

Ver Kampf um die Dardanellen.
W .T .B . Berlin , 31 . Aug . (Nichtamtlich.) Die „Nordd . Allz .

Ztg." schreibt zu den jüngsten Kämpfen an den Dardanellen :
„Die heldenhafte Verteidigung ihres Landes du'ich die türkische

Armee wird in Deutschland mit ungeteilter Bewunderung verfolgt .
Seit Monaten bieten die Gsgner Hunderttausende von Mannschaften
auf . um den Durchbruch bei den Dardanellen zu erzwingen. Die
feindlichen Heere gehen mit allen Kriegsmitteln reichlich ausgerüstet
in den Kampf . Starke Geschwade-r unterstützen sie durch schwerste Ar -
tillerie . Angriff auf Angriff wird unternommen und das Ergebnis
ist und bleibt nichts als ungeheure Verluste an Menschenleben, die
dem Ziele eines Vernichtungekrieges gegen das osmanische Reich ge-
opfert werden. Mit inniger Genugtuung erleben wir in den präch*
tigen Taten der türkischen Heere den abermaligen Beweis für die in
Deutschland stets aufrecht erhalten « Ueberzeugung, daß das türkische
Heer in seiner inneren Kraft ungebrochen ist und den hohen Beruf
hat , seinen Staat neuer Blüte und Macht entgegenzuführen . Wir
sind stolz auf unseren türkischen Bundesgenossen und sehen seinen
weiteren Kämpfen in treuer Waffenbrüderschaft mit Deutschland und
Oesterreich - Ungarn in voller Zuversicht auf den endgültigen Erfolg
entgegen.

"
W .T .B . Konstantinopel , 31 . Aug . „Tanin " weist den von

Gustave Herv « in der „Euerre Sociale " angeregten Gedanken ,
der Türkei einen vorteilhaften Sonderfrieden anzubieten ,
zurück. Ein solcher Vorschlag sei eine Beleidigung der für
Vaterland , Religion und Ehre kämpfenden Nation .

Die schweren französischen Verluste an den
Dardanellen .

T .U . Genf , 31 . Aug . Der französische Ministerrat befaßte
sich mit dem wenig befriedigenden Monatsergebnis der Aktion
gegen die Dardanellen , wo die französischen Mutterlands - und
Kolonialtruppen ungeheuer hohe Verluste erlitten , ohne daß an
einem der drei Sektoren Fortschritte zu verzeichnen seien . Als
absolut verunglückte Idee ergibt sich die seiner Zeit von den
französischen Fachkritikern entschieden widerratene Besetzung
von Anasorta als Stützpunkt . (Lok .-Anz .)

Sonst ige Meldungen .
fcs Berlin , 1 . Sept . Nach einer Baseler Meldung des

„Lok.-Anz ." erhält sich in der Londoner City das Gerücht , daß
K i t ch e n e r das Oberkommando gegen die Türken
übernehmen werde .

Ans Amerika.
Zu den Munitionslieferungen .

W .T .B . Petersburg , 1 . Sept . Nach dem „Rußkoje Slowo "

haben die Alliierten in Nordamerika zusammen für etwa zwei
Milliarden Kriegsmaterial bestellt .

W .T .B . N e w y o r k , 1 . Sept . „Daily Mail " meldet von
hier : Zwei Pulverfabriken in Wilmington und
Delaware sind in die Luft geflogen . Die Fabrik der
„American Power Aktion " in Massachusetts und die Schrap -
nellfabrik Canton bei Baltimore sind beschädigt worden .
Ein Zug mit Schießbaumwolle wurde in Gary bei
Indiana beinahe zerstört .

Uerdietet Wilson die Anleihe ?
: : Karlsruhe , 1 . Sept . Bald nach Kriegsbeginn erläuterte

der Präsident Wilson den Begriff der Neutralität , der für die
Vereinigten Staaten im Weltkriege als Richtschnur dienen
sollte . Die Ausfuhr von Kriegsmaterial mit Ausnahme von
Unterseebooten wurde geduldet , die Aufnahme von Anleihen
wurde untersagt . Beide Gebote sind nicht strenge innegehalten
worden . U .-Boote sind teils in einzelnen Stücken , teils auf dem
Wege über Kanada an unsere Feinde gelangt . Geld ist ihnen
dadurch beschafft worden , daß Kreditorganisationen gegründet
wurden , um die in Amerika selber eingegangenen Ver -
pflichtungen zu decken .

Nun besteht allerdings ein Unterschied zwischen der Kredit¬
eröffnung einzelner großer Finanzleute und Znstitute , und der
Unterbringung einer Milliarden -Anleihe , die im großen Publi -
kum erfolgen muß .

Die „Neue Freie Presse " läßt sich jetzt aus Holland melden ,
Herr Wilson habe in Übereinstimmung mit seiner anfiing -
lichen Stellungnahme gegen die Anleihe sein Veto eingelegt .
Die Nachricht ist noch von keiner andern Seite bestätigt worden
und muß daher mit aller Vorsicht aufgenommen werden . Al ?
Anzeichen ihrer Richtigkeit könnte man die Tatsache ansprechen ,
daß die Kommission englischer Finanzleute , die zu VerHand -
lungen nach Newyork fahren sollte , ihre Abreise verschoben hat .
Dagegen spricht der Umstand , daß bis zur Stunde in der
Er .tentepresse noch mit dem bevorstehenden Abschlüsse gerechnet
wird .

Uns scheint es nicht ausgeschlossen , daß die englische Anleihe
scheitern wird , da ihr Abschluß nicht im amerikanischen Ge¬
schäftsinteresse liegen dürste . Für England spricht neben -'der
Flüssigmachung von Mitteln für seine und insbesondere seiner
Verbündeten amerikanischen Bestellungen die Absicht mit, , den
fortgesetzt fallenden Sterlingkurs wieder zu heben . Die Ameri -
kaner verlangen Zahlung in Dollar , die Engländer können nur
Pfunde geben . Um den heutigen Kursverlust zu vermeiden ,
«Zollen sie die Anleihe in Dollarwährung aufnehmen in der
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Hoffnung , daß bei späterer Rückzahlung ihre Valuta den alten
Stand wieder erreicht haben werde . Käme nun die Anleihe
zustande , dann wurde den Amerikanern der Agiogewinn ent -
gehen . Aber die Angelegenheit hat noch eine viel größere Be -
deutung .

Newyork hofft in diesem Weltkriege , dessen Dauer auch des -
halb keine zu kurze sein darf , sich nicht nur der Absatzmärkte der
Kriegführenden nach Möglichkeit zu bemächtigen , sondern auch
die bisherige Weltherrschast des Sterlings zu beseligen und den
Dollar an dessen Stelle zu bringen . In diesem stillen aber
erbitterten Finanzkriege würde nun Amerika seine Position
erheblich schwächen und die Englands stärken , wenn es
Milliardenbeträge in Dollarwährung dem Konkurrenten zur
Verfügung stellen würde .

Die Anleihe würde ja unzweifelhaft das Geschäft in Kriegs -
Materialien erleichtern . Aber trotz der Beschwerung durch das
Agio wird es keine wesentliche Einschränkung erfahren , wenn
auch die Anleihe nicht zustande kommt . Denn unsere Feinde
find auf den Bezug aus Amerika angesichts ihrer beschränkten
eigenen Leistungsfähigkeit absolut angewiesen .

Durch ein Verbot der englischen Anleihe würde demnach
Herr Wilson das laufende Geschäft nicht wesentlich schädigen ,
der zukünftigen Stellung seines Landes auf dem Geldmärkte
aber Vorschub leisten . Darum halten wir die Nachricht sachlich
für nicht unwahrscheinlich , wenn sie wohl auch den Tatsachen
vorausgeeilt sein dürfte . Bedenklich mag es auch Herrn Wilson
erscheinen , den einmal eingenommenen Standpunkt in der An -
leihefrage aufzugeben . Denn seine Neutralitätsauffassung , die
auf vielfachen Widerspruch .stößt , könnte stark erschüttert werden ,
wenn man ihrem Ilrheber Inkonsequenz nachzuweisen in der
Lage wäre .

Wer Nierverband und die Walkanstaaten.
— Berlin » 1 . Sept . Die Versuche zur Einschüchterung der

Balkanstaaten werden von der Pariser und Londoner Presse
fortgesetzt . Italien werde , nach der „Deutsch . Tagztg .

"
, mittels

königlichen Dekrets die Einverleibung des Dodekanesos aus -
sprechen.

Serbien und der Krieg.
W .T .B . Paris , 31 . Aug . „Echo de Paris " meldet aus

Saloniki : Die dortige Zeitung „Phos " will von zuständiger
Seite erfahren haben , daß Serbien seit 2 Monaten über Salo¬
niki große Mengen Munition , besonders Granaten , Flugzeuge ,
Panzerautomobile und pharmazeutische Artikel erhalte , die
den Heeresbedarf für über ein Jahr deckten . Die serbische Armee
bereite sich auf eine energische Aktion vor , um die österreichisch-
ungarische Armee zu zwingen , Truppen von der russischen Front
abzuziehen .

Räumung albanischer Orte durch Serbien .
T .ll . Wien , 31 . Aug . In dem Bestreben , eine Spannung

mit Griechenland zu vermeiden , gab die serbische Regierung den
Befehl , alle Ortschaften Albaniens , die in der griechischen
Interessensphäre liegen , von serbischen Truppen z«
räumen . (Verl . Tagbl .)

Griechenland und der Krieg.
— Berlin , 1 . Sept . Laut „Voss . Ztg .

" greift in Athen
die Ueberzeugung um sich , daß in absehbarer Zeit keinerlei
politische Veränderungen in Griechenland zu erwarten sind .

Japan und der Krieg.
Rußland und Japan .

T . il . Christian «» , 31. Aug . „Aftenposten " meldet aus
Tokio : Die japanische Regierung hat sich mit der Frage be-
schäftigt , in welcher Weise Rußland durch Munitionslieferungen
unterstützt werden kann . Ministerpräsident Otuma reiste in
Begleitung des Kriegsministers und des russischen Botschafters
nach Muko , um mit dem Kaiser zu konferieren . Der Kaiser hat
die Borschläge genehmigt . (B . Z .)

Aus Südafrika.
WT .B London, 1 . Sept . „Daily Telegraph " meldet aus Kap¬

stadt : Gut unterrichtet Kreise fürchten, daß Botha bei den Neu-
wählen keine Erfolge erringen werde . Die Rationalisten führten den
Wahlseldzug geschickt und würden vielleicht eine Anzahl ländlicher
Wahlkreise in allen Provinzen gewinnen . Bothas Schwäche in diesen
Wahlkreisen veranlasse ihn, seine Volkstümlichkeit in, den großen
Städten zu benutzen , um dort unionistische Wahlkreise zu erobern ,
was ihn in Konflikt mit den Unionisten bringen könne . Diese seien
zwar bereit , alle gegewärtigen Mitglieder der südafrikanischen Partei
zu unterstützen und Botha für die Dauer des Krieges Hilfe zu leisten ,
wollen aber nicht , wie Botha wünscht , ihre eigene Organisation auf-
geben und Votha uneingeschränkte Vollmacht für 5 Jahre erteilen .

Deutschland und der Arieg.
2B .TB Berlin , 1 . Sept . Der Teltower Kreistag beschloß ge-

swrn, weitere Hilfsmittel für die zu zahlenden Kriegerfamilienn«ter-
stützungen bis zu 10 Millionen Mark darlehensweise zu möglichst bil¬
ligem Zinsfuß zu beschaffen.

^ Berlin , 1 . Sept . Der Breslauer Fürstbischof spendete , laut
„Berliner Tageblatt "

, der österreichisch -ungarischen Landeskommission
zur Fürsorge für heimkehrend? Krieger den Betrag von 25 000
Kronen .

— Berlin , 1. Sept . Von der Dresdener Polizei wur -
de« laut , Berl . Tgbl." gestern fünf Lebensmittelwucherer
verhaftet .

WTB München, 1 . Sept . Der bayerisch « Landtag ist auf Mitt -
woch den 29. September einberufen worden .
Zur Zeichnung der neuen Kriegsanleihe .

— Berlin , 1 . Sept . Alle Morgenblätter bringen Artikel ,
in denen zur Zeichnung der dritten Kriegsanleihe aufgefordert
wird . Im „Verl . Tagebl .

" heißt es : „Auf jede , auch die kleinste
Zeichnung kommt es an . Jeder muß nach bestem Können und
Vermögen dazu beitragen , daß das große Werk gelingt . Von
den beiden ersten Kriegsanleihen hat man mit Recht gesagt ,
da§ sie eine gewonnene Schlacht bedeuteten .

"

Aus Elsaß - Lothringen .
Metz, 28. Aug. Der frühere Reichstagsabgeordnete Dr . Max

von Iaunez , ein Sohn des durch den Kaiser geadelten letzten Präsi-
denten des verflossenen elsaß -lothringischen Landesausschusses Eduard
von Iaunez aus Saargemiind, wird durch Bekanntmachung des Be-
zirkskommandos in der „Saargemünder Zeitung " als „unausgebil -
deter- Landsturinpflichtiger" aufgefordert , sich binnen einer Woche beim

Bezirkskommando zwecks Einstellung zu melden. Dr . Iaunez ist ver-
dächtig, sich der Wehrpflicht zu entziehen ; er ist zurzeit noch Mitglied
des lothringischen Bezirkstages für den Kanton Rohrbach im Kreise
Saargemünd und vertrat die Stadt Metz in der Zeit von 1903 bis
1908 im Reichstag . Er bezeichnete sich damals als konservativ, ohne
sich jedoch der konservativen Fraktion anzuschließen.

Gesterreich-Nngarn und der Krieg.
Eine Erklärung Sienkiewiecz gegen Delcass ?.

W .T .B . Wien , 31 . Aug. In einer Zuschrift an die „Neue Freie
Presse" tritt der bekannte polnische Schriftsteller Sienkiewiecz der
Zeitungsmeldung entgegen, daß er dem Minister Delcass ^ einen Be-
such abgestattet , und daß ihn Delcasss, als er über die Zukunft Polens
reden wollte , an die russische Regierung verwiesen habe. „Es ist
nicht meine Absicht," so führte Sienkiewiecz aus , „mich in eine andere
Polemik einzulassen. Ich erkläre aber , daß ich zeitlebens Delcassc?
nicht gesehen und daß ich mich seit 7 Iahren in Paris nicht aufge -
halten habe . Ich bin seit nahezu einem Jochr in der Schweiz Vor -
sitzender des philanthropischen Komitees , An Delcasse habe ich vor
10 Iahren geschrieben, als mir die Ehrenlegion verliehen wurde . Da
mir die Auszeichnung als russischer Schriftsteller zuerkannt war . so
habe ich eine Berichtigung dahin verlangt , daß ich polnischer Schrift -
steller sei .

"

Aus Rußland.
W .T .B . Petersburg , 1 . Sept . Der „Rjetsch " schreibt : Die Holz¬

teuerung ist bereits zu außerordentlicher Höhe gestiegen . Die Holz -
Händler weigern sich , kleine Mengen zu verkaufen. Die Käufer müssen
tagelang mit polizeilichen Scheinen warten um anzukommen. Es sei
unbegreiflich, wie in Rußland , das einen Ueberfluß an Holz habe,
derartige Zustände herrschen könnten.

Der Zar verläßt Petersburg .
T .ll . Wien , 31 . Aug . Die Korrespondenz Rundschau meldet ,

nach zuverlässigen Informationen herrsche in maßgebenden
Petersburger Kreisen Verwirrung . Am Zarenhofe regiert
gegenseitiges Mißtrauen , wie nie zuvor . Hartnäckig behauptet
sich das Gerücht , die Zarin und ihre Kinder hätten Zarskoje
Selo bereits verlassen , der Zar werde von seiner Reise an die
Front nicht mehr nach Petersburg zurückkehren , sondern sich
zu ständigem Aufenthalt nach Kasan begeben , da man Moskau
nicht für genügend sicher erachtet . (B . Tgbl .)

Heber das barbarische Verfahren der
Regierung .

WTB . Petersburg , 1 . Sept . Der „Rjetsch " berichtet : In der
Jnterpellationskommisfion der Duma erklärte der Kadett Alexandrow
im Hinblick auf die Bertreibung der Juden : Da sich als Grund für
den militärischen Mißerfolg die Nachlässigkeit der Bureaukratie er-
geben hat , ist es Wahnsinn» 6 Millionen guter jüdischer Bürger als
allein schuldig hinzustellen. Mit Stimmenmehrheit wurde die Ein «
kerkerung von russischen Juden als Geiseln als ungesetzliche und un -
menschliche Handlungsweise der Regierung verurteilt. Aufsehen er-
regte die Mitteilung , daß an einigen Stellen Dankgottesdienste für
die Entfernung und Unschädlichmachung der jüdischen Verräter ab-
gehalten worden seien .

Die Bauerngruppe Trudowiri richtete eine Anfrage an die Re-
gierung , weshalb einige tausend junger Leute, Pfadfinder und sogar
Kinder von 12 Jahren , ihren polnischen Eltern weggenommen wur -
den und nach verschiedenen Gefängnissen im Innern Rußlands ge-
bracht worden seien , auf welchen gesetzlichen Gründen dieses bar -
barische und unmenschliche Verfahren beruhe und wie lange diese
unglücklichen Kinder in den Gefängnissen schmachten sollten.

Die Umtriebe der rechtsstehenden Partei .
W .TO . Petersburg , 1 . Sept . sUeber Kopenhagen .) Der „Rjetsch "

äußert Besorgnis , ob die in der Duma angekündigte Begnadigung
Burzewo und des finnischen Landtagspräsidentensich überhaupt be-
wahrheitet . Bis jetzt liege keine amtliche Bestätigung vor . Die
beiden Personen seien noch in Sibirien und es sei fraglich , ob sie
überhaupt zurückkämen .

„Rjetsch ' ' zitiert das Blatt der Rechten „Kolokol" , das die Partei
der Rechten aufs schärfste angreift , weil sie die Tätigkeit der Duma
durch allerlei Umtriebe, durch ihre Entfernung aus Petersburg und
durch das Verlangen nach Vertagung zu verhindern suche , und fragt,
weshalb die Mitglieder der Duma eigentlich gewählt seien , wenn sie
im Moment großer Gefahr davonliefen . „Rjetsch " stellt fest, daß
seit der Eröffnung der Duma von den angekündigten Reuerungen
nichts durchgeführt worden sei und alles sich nur zum Schlimmeren
gewendet habe . Die Provinzpolizei verfolge die Mitglieder der Kom -
Missionen , die sich um die Organisation des Landes und der Pro -
vinz bemühten , als politisch Unzuverlässig « . Dies unterbinde jede
Tatkraft und verhindere die Betätigung der gesellschaftlichen Kräfte .
Bevorstehende Berk -rgung der Dumasitzungeu

nach Moskau .
T .ll . Wien , 31 . Aug . Das „Deutsche Volksblatt " meldet

über Kopenhagen aus Petersburg : Im Alterausschuß gab der
Dumapräsident die Möglichkeit einer bevorstehenden Verlegung
der Dumasitzungen nach Moskau bekannt . (Tägl . Rdsch.)

Frankreich und der Rrieg.
W .TB . Paris , &1 . Aug . „Petit Parisien " meldet aus Lyon :

Die erste Lyoner Messe, durch die man die Leipziger Messe ersetze«
will , wirft am 1 . März 1916 beginnen und 14 Tage dauern .

England und der Krieg.
W .T .V . London , 1 . Sept . (Reuter .) England hat an

Frankreich für die Munitionserzeugung 2 Millionen Tonnen
Kohlen geliefert . Ein Teil davon ist in Schiffen verfrachtet
worden , die von der britischen Admiralität zur Verfügung ge -
stellt wurden . Der Transport ist nunmehr beendet .

Gegen die Wehrpflicht .
W .T .B . London, 1 . Sept . Das konservative Cdinburgher Blatt

„Scotsman" wendet sich scharf gegen die Wehrpflichtbewegung , die
ein Versuch unverantwortlicher Journalisten sei , die Koalitionsregie -
rung zu stürzen. Es haiidsle sich um eine ausschließlich von London
aus betriebene Agitation , die in den Provinze « keine Wurzel habe.

Zum Bergarbeiterstreik in Südwales .
W .T .B . London, 1. Sept . Der parlamentarisch « Korrespondent

der „Times " schreibt : Die gestrige Konferenz Runcimans mit den
Führern der Bedeute von Südwales hätte beinahe einen Ausgleich
erreicht, sodaß der Abschluß bereits allgemein berichtet wurde . Aber
spät abends trat eine Stockung ein . Für morgen ist eine neue Kon-
serenz angesetzt.

Aus Cardiff meldet das Blatt : In Südwales erwartet man die
Nachrichten aus London mit scheinbarer Ruhe , hinter der die neue
Aufregung sich verbirgt . Wenn den Maschinisten usw . die Kriegszu -
läge nicht bewilligt wird , wird die morgige Versammlung den Ge-
neralstreik wohl einstimmig beschließen. Bisher hat der Streik sich

wenig ausgedehnt : er umfaßt 12 vag Mann . — Auch „Daily Tele¬
graph" meldet aus Cardiff : Wenn Runciman und die Bergleute nicht
nachgeben, wird der allgemeine Ausstand beginnen.

W .T .B . London , 31 . Aug . (Reuter .) Die Streitigkeiten
im Kohlenrevier von Südwales sind beigelegt worden . Den
Arbeitern wurden gewisse ZugestÄndnisse gemacht, die der
Präsident des Handelsamtes bisher nicht in den Schiedsspruch
aufnehmen wollte .
Boykottierung der deutschen und österreichisch »

ungarischen Arbeiter .
= London , 31 . Aug. (Havas .) Das Syndikat der englische»

Papierindustriearbeiter ergreift unter d?n Trade Union ? die Ini¬
tiative für eine vollkommene Boykottierung der österreichischen und
deutschen Arbeiterschaft. Es macht den Vorschlag, in Loitdon oder
Paris eine Konferenz abzuhalten , auf der ein neues internationales
Sekretariat eingerichtet werden soll , von dem Deutschland und Oester-
reich ausgeschlossen wären . Der Vorschlag wurde allen Verbands -
vereinen mitgeteilt . (Frkst . Ztg .)

Wie Haltung Spaniens .
W .T .B . Madrid , 31 . Aug . Der „Temps " meldet von hier :

Verschiedene Blätter berichten , man behaupte in maßgebenden
Militärkreisen , im Oktober werde eine Probemobilisierung vo«
390 000 Mann durchgeführt werden .

Sympathien Spaniens für Deutschland .
0 Karlsruhe , l . Sept . Einer großen Fabrik in unserer Nähe

ist von einem ihrer Kunden in Spanien die nachstehende Kundgebung
zugegangen, welche in deutscher Uebersetzung wie folgt lautet :

„Wie Sie sehen , schreibe ich Ihnen an einem denkwürdigen Tage ,
dem Jahrestage des Beginns der Feindseligkeiten Ihres Landes mit
den verbündeten Nationen , und ich möchte diesen Moment nicht
vorübergehen lassen , ohne daß Ihnefl der Ausdruck meiner Sympathien
und meiner Freundschaft fehle .

Nach einem Jahre nach Beginn dieses verhängnisvollen Krieges
ist meine Meinung , wie ich immer gehofft hatte , die, daß man das
deutsche Reich wegen seines Edelmutes und seiner Tapferkeit gegen -
über so vielen Feinden beglückwünschen muß. und ich glaube in der
Tat , daß sich augenblicklich die Zukunft sehr für Sie aufgehellt hat.
Spanien ist , wie Sie wissen , das Land , in welchem die deutsche Sacht
die größten Sympathien erweckt hat , nicht nur weil Sie gegen Feind«
kämpfen, die immer die unsrigen gewesen sind , sondern auch wegen
der Gerechtigkeit und des Rechtes, welches die germanischen Rationen
begleitet . Gott ist gerecht und wird den Triumph denjenigen Heere»
verleihen , die auf ihn vertrauen .

Dank den letzten bedeutenden durch die kaiserlichen Armeen er -
rungenen Siege glaube ich, daß das Ende sich nähert , obschon man in
Wirklichkeit den von den verbündeten Staaten verfolgten Zweck nicht
begreift , denn es geht ihnen stets schlechter. Hier in Spanien verfügt
man über sehr gute Informationen dank dem Umstände, daß die be-
freundete deutsche Presse über Mittel verfügt , um die Tatsachen genau
zu kennen . Das Land läßt sich nicht durch die französisch -englisch«
Propaganda täuschen , die die radikalen Parteien machen , und inner -
halb der Grenzen der Neutralität wird der Triumph Deutschlands
gegen unsere Jahrhundert alten Feinde gewünscht . Die Armee , die
Geistlichkeit , der Adel, die Mehrzahl der Studenten und Professoren,
sowie Leute von Karriere und die Intellektuellen haben Partei für
Deutschland ergriffen .

Ich übersende Ihnen einige Zeitungen , damit Sie sich von der
Meinung des spanischen Landes ein Bild machen können , und wie «d
Ihnen schon gesagt habe , gebe ich meinen aufrichtigsten Wünschen für
den vollständigen Triumph Deutschlands, Oesterreichs und der Türkei
Ausdruck, gleichzeitig wünschend , daß der Tag bald kommen möge, an
welchem ich der Fabrik meinen Besuch machen kann.

"

Reueste Nachrichten.
WTB . Berlin , 31 . Aug . (Nichtamtlich.) Wie der „Neichsanzei-

ger" mitteilt , ist der mit der Leitung des historischen Instituts i«
Rom beauftragte ordentliche Professor an der Universität Döttingen.
Geh . Regierungsrat Prof . Dr . Kehr unter Beilegung des Charakters
als Geh . Oberregierungsrat zum Generaldirektor der Staatsarchiv
und zugleich zum Direktor des Geheimen Staatsarchivs ernannt
worden.

T . ll . Berlin , 31 . Aug . In dem Vorort Weißensee ist heut «
nacht ein Raubmord verübt worden . In einem Zimmer neben
dem Kolonialwarengeschäst des Kaufmanns Klaus fand ma »
dessen Schwester , die seit der Einberufung des Ladeninhabers
das Geschäft führt , ermordet auf . Anscheinend ist ihr der
Schädel mit einer Vierflasche zertrümmert worden . Die Kasst
ist ausgeraubt . Die Kriminalpolizei hat auf die Ergreifung
des unbekannten Täters eine Belohnung von 1000 Mark aus¬
gesetzt. '

TU . Altenburg , 31 . Aug. Gegen den Bürgermeister der Stadt ,
Tell , der vom Altenburger Staatsministerium plötzlich seines Amtes
enthoben worden , ist jetzt ein Strasverfahren eingeleitet worden,
nachdem die gegen Tell vorgenommene Disziplinaruntersuchung
lastendes Material ergeben hat . Wie verlautet , handelt es sich »w
Fälschung einer Unterschrift des inzwischen verstorbenen Oberbürger "
meisters Geheimrat Oßwald , durch die Tell die Auszahlung einer
Gehaltszulage an sich verfügte . (Verl . Tgbl .)

W .T .B . Paris , 31 . Aug . (Nicht amtlich .) Die Blätter
melden aus London , daß ein Offizier und 15 Kadetten vow
Schulschiff „Eornwall " bei einem llebungsrudern auf der
Themse ertranken.

W .T .B . London , 31 . Aug . (Nicht amtlich .) Der Londons
Dampfer „Mutla " (3499 Tonnen ) strandete bei der Donnerstag
Insel . Er befindet sich in sehr ernster Lage .

Kriegs-Allerlei .
— Das Volk ohne Haß. Gertrud Bäumer gibt in der letzten

„Hilfe" eine charakteristische Beobachtung zum besten : Kommt ei"
junger , hübscher Bursche zur VerteUungsstelle , um eine Zusatzkarte
zu bitten . Fremder Akzent, kaum zu verstehen. Er muß den Namen
aufschreibeni „Sie sind wohl Italiener ?" Mit einem ängstlich oe '

.
'

schmitzten Blick auf die den ganzen Laden füllende Menge ein
gerades „Ja "

. Natürlich bekommt er seine Karte . — Kein Laut de»
Unwillens oder gar Protestes , daß er eine Zusatzmarke bekomm
um die er doch die anderen kürzt. Von Person zu Person gibt e9
bei uns eigentlich im Volke keinen Völkerhaß !

Aus der Münchner „Jugend ".
Immer die Boches '. Eine neue Schändlichkeit der Deutschen h ?j

das „Pariser Journal " herausgekriegt : der Diebstahl der Mona L ' !
in Pc?ns wurde seinerzeit auf Anstiftung deutscher Agenten hin dur »
den Italiener Peruggia ausgeführt, damit die guten Beziehung
zwischen Frankreich und Italien gestört würden . Eine ähnliche
schichte hat , wie wir mitteilen können , in diesem Winter Fürst Biu^
anzetteln wollen : er bestach einen geübten englischen Taschen^damit er die Aphrodite Kallipygos in Neapel stehle und wollte so/ "
Freundschaft zwischen Italien und England untergraben . Der sch^ ?.
liche Anschlag ist ihm aber mißglückt und Italien , ob dieser Jnf « w
entrüstet , kündigt den DwibWld!
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reiche Vorräte niedergelegt und aufgestaffelt worden , wahrscheinlich !
haben die Russen sie aber rechtzeitig weggeschaffte wie sie dieses auch !
an vielen anderen Stellen getan haben . Der rechte Flügel der Armee
Eichhorn ist unter fortgesetzten Kämpfen seiner vordersten Infanterie -
Linien von Westen und Süd -Westen vorgegangen , an die Festung
Erodno herangeschoben , vor der er nur noch 10 bis 18 Kilometer ent<
fernt steht . Die Heeresgruppen Prinz Leopold von Bayern und
Mackensen sind in breiter Front über die Linie Vialystock —Brest—
Litowsk in östlicher Richtung in erfolgreichem Vormarsch. Die Russen
sind nirgends in der Lage , ihnen einen ernsthaften Widerstand zu
leisten. Auch nördlich von Luzk und südwestlich dieser Festung haben
die österreichisch -ungarischen Truppen den Feind , dem fie schwere Ver-
luste beibrachten. aus starken Stellungen geworfen, nur stellenweise
versuchten die Russen an der Strypa die Verfolgung durch einen
Gegenstoß starker Kräfte aufzuhalten .

Aus dem italienischen Kriegsschauplatz setzen die Italiener ihre
Angriffe gegen die Stellungen der österreichisch-ungarischen Truppen
nach wie vor unentwegt fort , ohne dabei den geringsten Vorteil zu
erzielen. So scheint auch das neu« methodische Awgriffsverfahren ,das die Italiener jetzt anwenden wollten und von dem sie sich einen
besonderen Erfolg versprachen , sie nicht zum Ziel« zu führen . So wird
zwar im österreichischen Generalstabsbericht erwähnt , daß der An-
griff unter Anwendung von Laufgräben , Sappen , Minen und der-
gleichen weit an die österreichischen Stellungen herangeführt werden,
die starke österreichisch- ungarische Artillerie ist aber bisher immer im¬
stande ge-wesen , auch diese Annäherungsarbeiten unter wirksames
Feuer zu nehmen und zu zerstören und wo die Italiener wirklich nahe
an die österreichischen Stellungen herangekommen find , wurden fie
durch Gegenangriffe wieder zurückgeworfen . Die Versuche schwächerer
Abteilungen , im Hochgebirge der Alpen durchzudringen, find eben-
falls überall abgewiesen worden , dabei muß berücksichtigt werden , daß
die günstigste Jahreszeit für die Kriegsführung im Hochgebirge stch
jetzt schon ihrem Ende nähert . Anfangs September treten dort bereits
die ersten Schneefälle ein. Die Kriegführung wird also dann mehr
auf die im Süden vorgehenden Teile -der Alpen und aus das eigent-
liche küftenländksche Gebiet beschränkt bleiben .

Der Sternenhimmel im September.
+ In der Nacht vom 1. zum 2 . überschreiten den Mittagskreis von

Karlsruhe i .V . die lichtstärkeren Sterne
um in

Uhr Mm. Grad Höhe
Wega in der Leier 8 21 7g,7
Atair im Adler v 33 49,6
Deneb im Schwan 10 25 86,0
Alpha im Wassermann 10 48 40,3
Formalhaut im südl. Fisch 12 39 10 .9
Markab im Pqgasus 12 47 55,7
Sirrah in der Andromeda 1 60 69 .6
Schedir in der Eassiopeia 2 22 82,9
Mirach in der Andromeda 2 B1 76,2
Alpha im Dreieck 3 34 70,2
Hemel im Widder 3 48 66,1
MenSar im Walfffch 4 43 443
Algenib im Perseus 5 4 89,4
Alkyone im Stier 5 28 64,8

Die Höhen der Sterne Schedir und Algenib sind solche über dem
Nordpunkte, alle anderen sind solche über dem Südpunkte des Karls -
ruher Horizonts . Die Durchgangshöhen bleiben dieselben, wogegen
die Durchgangszeiten von Dag zu Tag rund 4 Minuten früher ein¬
treten .

Die folgenden Angaben gelten für die Zeit , zu der Atair im Adler
den Mittagskreis von Karlsruhe i . B . Merschreitet. Dieser Kreis
durchschneidet dann zu Häupten des Beobachters den Fuß des den
Schwan bildenden großen Sternkreuzes in der Milchstrahe. die fich
von da einerseits über Casfiopeia und Perseus nach dem Nordosten,
andererseits in zwei Ländern über den Pfeil , den Adler , den Schild
des Sobieski und die Oststerne des Schlangenträger « nach dem Süd -
füdwesten und Südwesten des Horizonts hinzinht . Ueber dem Süd -
Horizont stehen rechts und links vom Mittagskreise der Steinbock und
der Schütze. Oestlich vom Steinbock befinden fich die kleinen Stern -
bilder Delphin und Pferdchen, unter letzterem der Wassermann und
der südliche Fisch mit Fomalhaut . Gegen Osten fällt ein großes Stern -
ttapez aus, dessen 3 westliche Sterne Scheat . Markab und Algenib
(dieser nicht mit Algenib im Perseus zu verwechseln ) dem Pegasus
angehören , während der östliche , Sirrah , und drei andere , in gerader
Linie stehende Sterne , welche die Richtung auf Perseus angeben , die
Andromeda bilden , unter der fich das Dreieck und der Widder befinden.
Im Nordosten hat sich Eapella , der glänzende Stern im Fuhrmann ,
über den Dunst des Horizonts erhoben. Im Westen gewahren wir
nach der nahe am Scheitelpunkte funHolnden Wega den Herkules , die
Krone mit Gemma und den Bootes mit Arktur . Das nordwestliche
Viertel des nördlichen Himmelsgewölbes nehmen der Klein« Bär , der
Drache und bet Große Bär ein.

Di« Sonne tritt am 24. um 4 Uhr 24 Min . morgens vom Zeichen
der Zungfrau (Sternbild des Großen Löwen) in das Zeichen der
Wage (Sternbild der Jungfrau ) ein ; es findet für die nördliche Halb-
kugel der Erde die Herbstnachtgleiche statt . Die Mittagshöhe der
Sonne über dem Horizont von Karlsruhe sinkt von 49,60 Grad am

1 . September auf 38,15 Grad am 1 . Oktober. Die Auf- und Unter»
gangszeiten find für Karlsruhe in mitteleuropäischer Zeit folgend« :

Aufgang Untergang Tageslänge
1 . September 5 Uhr 42 Min . 7 Uhr 10 Min . 13 St . 28 Min .
8. September 5 Uhr 52 Min . k Uhr 55 Min . 13 St . 3 Min .

15. September 6 Uhr 2 Min . 6 Uhr 40 Min . 12 St . 38 Min .
22 . September K Uhr 12 Min . 6 Uhr 2« Min . 12 St . 14 Min .
2g. September 6 Uhr 22 Min . 6 Uhr 10 Min . 11 St . 48 Mi «.

1 . Oktober 6 Uhr 25 Min . 6 Uhr 6 Min . 11 St . 41 Min .
Di« Tageslänge nimmt in diesem Monat bei uns also um 1 St .

47 Min . ab .
Der Mond beginnt seinen Umlauf östlich vom Siebengestirne , des-

sen größter Stern Alkyone heißt , und erreicht am 1 . um 3 Uhr 57 Min .
nachm . die Erscheinungsform des letzten Viettels nördlich von Alde-
baran im Stier , wo er 6 Stunden später in der Erdferne steht . Oestlich
vom Stern « Beta im Stier nimmt er am 2 . um 10 Uhr abends sein«
äußerste nördliche Stellung ein ( 4- 27 ° 31 ' 1 Abweichung) . Er
überholt in den Zwillingen Mars am 4 . um 8 Uhr 4 Min . morgens
2 % ° nördlich von diesem und Saturn « am gleichen Tage um
3 Uhr 6 Min . nach . 3% c nördlich . Neumond wird er im Großen
Löwen am 9 . um 11 Uhr 53 Min . vorm . und zugleich geht er südlich
an der dott wandernden Venus vorbei . Am 11 . um 6 Uhr 50 Min .
vorm . geht er in der Jungfrau südlich am Merkur vorbei . In der
Wage, nahe bei den Kopfsternen des Skorpions , steht er am 14. um
4 Uhr nachm . in der Erdnähe , bei Antares im Skorpion steht er o»
15 . um g Uhr morgens und an der Grenze der Sternbilder Skorpion
und Schütz« erreicht er am 16. um 8 Uhr 21 Min . vorm . die Er -
fcheinungssorm des 1. Viertels , womit er diesmal auch den äußersten
südlichen Stand einnimmt (+ 27 ° 27 ' 4 Abweichung) . Am 23. ui»
2 Uhr 23 Min . morgens «überholt er an der Grenze der Sternbilder
Wassermann und Fische den Jupiter 5 ° 11 ' nördlich von diesem und
am 23 . um 10 Uhr 35 Min . vorm . erreicht er in den Fischen die Er -
fcheinungssorm des Vollmonds . Am 28 . Mischen 4 und 6 Uhr mor-
gens bedeckt er die Sterne Taygeta und Maja in dem Siebengestirne .
Westlich von dem Sterne Beta im Siebengestirn« steht er am 29 . um
6 Uhr nachm . wieder in der Erdferne , östlich von diesem Sterne am
folgenden Tage um 6 Uhr morgens nimmt er wieder den äußersten
nördlichen Stand ein (+ 27 ° 21 ' 6 Abweichung) . Am 1 . Oktober
um 10 Uhr 44 Min . vorm . gelangt er in den Zwillingen zur Er -
scheinungsform des letzten Viertels .

Die Entfernungen der Sonne und der Planeten von der Erde
find in Millionen Kilometer am 1 . September (und am 1. Oktober)
folgende: Sonne 150 .8 (149,6) , Merkur 195,7 (139,2) , Venus 257,7
{256,0) , Mars 260,4 (232,2) , Jupiter 597,5 (596,8 ) , Saturn 1430,2
(1394,6) , Uranus 2839,9 (2889,7 ) , Neptun 4606,1 (4547,2) . Iupite «
befindet sich am 17 . mittags in Gegenstellung zur Sonne ( Opposition,
d . i . Stellung Sonne —Erde—Jupiter ) ; seine Entfernung von der
Ende geht bis dahin auf 592,1 Millionen Kilometer zurück und nimmt
dann wieder zu .

Merkur , der durch das Sternbild der Jungfrau wandert, bleibt
in der Abenddämmerung verborgen . Auch Venus , die sich am 12. um
7 Uhr vorm . in oberer verbundener Stellung mit der Sonne (ob .
Konjunktion , d. i . Stellung Erde—Sonne —Venus ) befindet , entzieht
stch der Beobachtung. Dagegen stehen günstig für die Beobachtung
Jupiter, Mar» und Saturn. Für Karlsruhe find die Ausgangszeitea
in der Nacht vom 1 . zum 2 . September (und abends am 1 . Oktober) :
Jupiter 7 Uhr 45 Min . (5 Uhr 40 Min .) , Mars 12 Uhr 19 Min .
(11 Uhr 51 Min . ) , Saturn 12 Uhr 51 Min . ( 11 Uhr 4 Min . ) . Ma ««t
steht um Mitternacht Mischen dem 10. und 11. in verbundener Stel¬
lung mit Saturn ( Konjunktion Stellung Erde—Mars —Saturn ) west¬
lich von Kastor und Pollux in den Zwillingen : dabei befindet sich
Mars 1° 9' nördlich von Saturn (etwa 2 Monddurchmesser) . Uranus
hält fich im Steinbock auf , Neptun im Krebs . K . G . S t e l l e r .

* Briefkasten.
/Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufend «
Sbonnementsanittuna und 10 A für VortoauSaaben beigefügt werdend

Fra« M. Z. , Khe. : Für den Verkauf von Erdöl sind Höchstpreise
von 32 Pfg . für das Liter festgesetzt. Zu diesem Preis kann jedoch
vom Handel nicht geliefert werden , da die Einfuhr aus Rumänie »
beinahe das Doppelte kostet und deshalb unterbunden ist . Der Beza>
aus Galizien ist zurzeit für den Handel noch nicht mögtich , da zu-
nächst die Militärlager aufgefüllt werden müssen . Jedoch wird in
2 bis 3 Monaten , also auf das Spätjahr hin , genügend Erdöl zum
festgesetzte« Höchstpreis vorhanden und zu haben sein . (604)

L. B ., Khe. : Das uneheliche Kind folgt der Staatsangehörigkeit
der Mutter , auch wenn es im Ausland geboren ist . Die Anetten -
nung dzs Vaters ändert daran nichts, wenn nicht eine den gesetzlichen
Vorschriften entsprechende Legitimation vorliegt . Das in Frankreich
geborene Kind ist daher deutscher Staatsangehörigkeit und hat in
Deutschland seiner Militärpflicht zu genügen . (606)

Z. M . in Ä. : Das Militärtestament verliert seine Gültigkeit ein
Jahr nach dem Tage , an dem der Truppenteil des Testators demobil
gemacht ist , oder er dem Truppenteil nicht mehr angehört oder aus
der Gewalt des Feindes entrissen ist . Das mitgeteilte Testament ist
also noch gültig . (607 )

I . H. in U. : Karbidlampen erhalten Sie in allen Jnswltations «
geschäften . Beachten Sie im übrigen unseren Inseratenteil , wo fort«
gesetzt Angebote über Carbidlampen erfolgen . (609)

Nr. 403 . Mittaablatt. Mittwoch . 1. September 1918.

Sedan .
Die wenigen noch lebenden Mitkämpfer des Krieges von

1870/71 bekennen mit jubelndem Herzen , daß das heutige
Geschlecht der deutschen Nation , das heutige Heer und seine
Führer und mit ihnen die junge deutsche Flotte in dem
gegenwärtigen Kriege nicht nur die Errungenschaften einer
großen Vergangenheit und den ererbten Ruhm treu ge°
wahrt haben , sondern auch den gesteigerten Anforderungen ,
die die Zeit an sie gestellt hat , in glänzender Weise gerecht
geworden sind . So manche Ruhmestat , die in der vater -
ländischen Geschichte bisher einen hervorragenden Platz ein -
nahm , wird durch die Ereignisse des gegenwärtigen Krieges
in den Schatten gestellt werden , und schon ist die Frage auf-
geworfen worden , ob der Tag von Sedan noch fernerhin als
nationaler Festtag gefeiert werden soll.

Aber wir möchten die Freude und die patriotische An -
regung dieses Gedenktages nicht geschmälert sehen. Denn
der Sieg von Sedan ist nicht nur ein in seiner Art einzig
dastehender militärischer Erfolg , sondern er bedeutet auch
für alle Zeiten einen entscheidenden Wendepunkt der vater -
ländischen Geschichte . Vom militärischen Standpunkt be-
trachtet, ist er der einzige Fall der Gefangennahme eines
schlagfähigen Heeres von mehr als 100 000 Mann in freiem
Felde . Die französischen Heere, die mit Metz und Paris in
unsere Gewalt gerieten , waren zwar zahlreicher, aber ihr
Schicksal war mit dem der Festung untrennbar verbunden .
Aehnlich verhält es sich mit den 85 000 Russen , die vor kurzem
Nlit Rowo -Georgiewsk in unsere Hände gefallen sind . Die
Festung Sedan hat diese Bedeutung für die Armee Mac
Mahon 's nicht, die Schlacht, . die bei ihr geschlagen wurde ,
war eine Feldschlacht. Nahe an 100 000 Gefangene lieferte
uns vor einem Jahre auch die Schlacht von Tannenberg , aber
nicht durch den einheitlichen Akt einer die feindliche Gesamt-
wacht umfassenden Kapitulation , sondern durch die innere
Auflösung der feindlichen Armee und ihre energische Ver -
folgu «g . Und wenn beide Schlachten, die von Tannenberg
wie die bei Sedan , Meisterwerke strategischer Vorbereitung
und taktischer Durchführung waren , so darf doch, wenn man
sie nach ihrer Bedeutung für den Verlauf und Ausgang des
Krieges mit einander vergleichen will , nicht übersehen wer-
den , daß bei Sedan ein um vieles größerer Bruchteil der
Kindlichen Gesamtmacht der Vernichtung anheimfiel als bei
Tannenberg , Ueberdies wurde durch die Katastrophe von
Sedan auch das Schicksal der übrigen , in Metz eingeschlossenen
Teile der kaiserlichen Armee von Frankreich besiegelt und der
Weg nach Paris , dem Herzen des feindlichen Landes , frei
gemacht. Daß auch der einst gewaltige Herrscher des letzteren,
Napoleon , bei Sedan in Gefangenschaft geriet , erhöhte den
Glanz des Tages . Die größte , bleibende Bedeutung aber, die
dieser Tag für uns hat , besteht darin , daß er der wahre Ge-
burtstag des wieder erstandenen Deutschen Reiches ist ! Die
Zahl der Sterne am deutschen Himmel hat sich seitdem in
erfreulicher Weise vermehrt , und , so Gott will , erfüllt sich
unsere Hoffnung , daß ihrer noch mehr und vielleicht noch heller
leuchtende in naher Zeit aufgehen werden . Aber den Stern
von Sedan werden fie schwerlich überstrahlen .

Drum lasset uns den Tag seines Erscheinens nach wie vor
>eiern , schlicht, aber im Waffengeklirr dieses Jahres wärmer
als je, und mit dem erneuerten Gelübde , den uns von mäch -
t'gen Feinden aufgezwungenen Krieg mit dem vollen Einsatz
von Gut und Blut zu siegreichem Ende zu führen , eingedenk
der Mahnung unseres großen Dichters : „Was Du ererbt von
Deinen Vätern hast, erwirb es , um es zu besitzen !"

v. Blume , General d . Inf . z . D.

Die Kriegslage im Osten und Süden .
W >. Berlin . 31 . Aug. Von einem militärischen Mitarbeiter wird

Uns geschrieben :
Die Verfolgung des zurückweichenden Gegners wurde auf der

ganzen Front erfolgreich fortgesetzt , ohne daß es darum zu entschei¬
denden Gefechten und Kämpfen gekommen ist . Auf dem nördlichen
veeresflügel sind die Kämpfe, die um den Brückenkopf von Friedrich-
Itedt , 60 Kilometer östlich von Mitau entstanden waren , noch immer
l?}.

®angc . Anscheinend leisten die Russen dott einen sehr hartnäckigen
Widerstand, woraus man auf die große Bedeutung des Düna -Ab'
Wittes schließen kann, für dessen Behauptung der Gegner starke
Gräfte einsetzte . Die Armee Eichhorn drang östlich des Njemen gegen

Eisenbahnlinie Erodno—Wilna vor . ohne bisher letzteren Ott
ereits erreicht zu haben . Wilna ist zwar in Frieden unbefestigt, soll°b«r während des Krieges zahlreiche Anlagen von behelfsmäßigem^Lerte erhalten haben , da es der wichtigste Etappenpunkt des russi¬

schen, nördlichen Heeresftügels war . Ursprünglich waren dott zahl-

An der Grenze.
Roman von Erika Erupe -LSrcher .

(SS . Fortsetzung.)
Das Herz schlug Lia Deber zum Zerspringen , als fie in das

^ r wohlbekannte Hans ging , denn jeder Stein dieses schönen
Nauses , jeder Zoll des Gartens , jedes Möbelstück in der Woh-
?^ng gehörte - ihr . Und doch kam fie nun als eine Fremde .
~ °s Mädchen , das einst immer treu zu ihr gehalten , öffnete">r- Als Lia den Schleier zurückschlug und ste ihre Herrin
wiedererkannte , schrie sie auf . Da öffnete stch eine Tür . Es
? ar die Tür zum Schlafzimmer ihres Gatten . Im hellen
schein , der nun herausfiel , stand eine junge Frau im Mor -
Lenanzug und mit aufgelöstem Haar . Einen Augenblick blieb
65 totenstill . Dann hatte eine die andere erkannt. And Lia
^ ußte nun , daß jene Frau , die sie eigentlich in die Ferne ge-

nun schon ihr Hausrecht besaß. Die andere stand wie
Entgeistert. Sie hatte es längst nicht mehr für möglich gehal -
en, daß Lia Deber zurückkehren würde . Monate waren seit
hrer Flucht vergangen , und sie hatten nicht die geringste

^ pur von ihr gefunden . Sie war voller Jubel gewesen , daß
£

e ein verhältnismäßig leichtes Spiel gehabt , daß jene andere
05 Feld so bedingungslos geräumt hatte . Nun tauchte sie

^ eder auf und wollte ihr Recht geltend machen ? In der An -

fallend
^ 0an3er ^ an Zusammensank, wurde sie aus -

„Ah ! Sie halten es für gut . jetzt zurückzukehren ? Sie
r

° ren aber lange auf Ihrer Vergnügungsreise ! Was wün -
>chen Sie jetzt hier ?"

Lia schwieg. Durch die weit offene Tür sah fie in das

Zimmer , in das gerade die Sonne voll hereinschien . Früher
hatte sich dort das Schlafgemach ihres Gatten befunden . Jetzt
sah sie, daß es für zwei Personen eingerichtet war . Die Ent -
deckung tat ihr weh . Längst hatte sie sich innerlich von ihrem
Mann losgelöst , dem sie aus Liebe gefolgt war , und der sie so
schmählich um einer anderen willen aufgab . Noch immer
stand fie stumm und regungslos und sah durch die offene Tür
in das Zimmer , dessen offenes Fenster einen Blick in den Ear -
ten gewährte . Draußen auf den Wegen ging ihr Mann auf
und ab, im hellgrauen Lüsterrock , langsam und gemächlich, be-
häbig und zufrieden , ohne die geringsten Gewissensbisse . Und
er ahnte nicht, daß sie jetzt hier stand. Ausgelöscht schien die
Erinnerung an seine Frau zu sein . Vielleicht freute er sich,
daß ste nun fort war , daß sie ihm gar keine Scherereien mehr
verursachte und die andere ohie Schwierigkeit an ihre Stelle
treten konnte.

Und um diesen Mann , um den Verlust seiner Neigung
hatte sie fich so sehr gegrämt , daß fie beinahe in geistige Um-
nachtung versunken wäre ? Bitterkeit stieg in ihr auf und
trieb sie fort . Es war kein Schmerz, nicht der Jammer um
etwas Verlorenes , sondern nur ein Ekel, ein heißer , unaus -
sprechlicher Ekel vor allem . Jedes Wort , das sie hier sprach,
war zuviel . Ohne jene andere , der das Schweigen ungemüt -
lich wurde , eines Blickes zu würdigen , reichte sie dem Mädchen,
das noch immer fassungslos an der Eingangstür stand, stumm
die Hand . Nach einigen Augenblicken hatte sie das Haus wie -
der verlassen .

Draußen vor dem Garten erwartete sie Dr . Stürky . Sie
gingen langsam ein Stück zurück, und sie erzählte ihm , was
sie erlebt hatte . Der Rechtsanwalt war guter Dinge . Die An- .

gelegenheit stände für sie, vom rechtlichen Standpunkt gesehen,
sehr gut , meinte er, wenn sie für sie auch seelisch unendlich
schmerzlich , ja widerwärtig sei . Er schlug ihr vor , daß fie in die
Stadt zurückkehren und ihn in den Anlagen beim Bruat -Denk-
mal , die nach dem Bahnhof führten , erwarten sollte . Er
selbst wolle unverzüglich ihren Mann aufsuchen, um mit ihm
zu sprechen . Es würde stch alles ohne große Schwierigkeiten
abwickeln, da das Recht auf ihrer Seite sei . Vor allen Dingen
aber wollte Stürky fich jetzt persönlich ihre Familienpapiere
herausgeben lassen.

Als Lia allein in den stillen , schattigen Anlagen saß»
kam es wie eine Schwäche über sie . Außer den seelischen Er»
regungen machte sich auch die schwere körperliche Krankheit ,
die sie kaum überstanden , noch immer bemerkbar. Auf einer
abgelegenen Bank stützte sie den Kopf in die Hände . Einsam
und elend war sie und müde zum Umfallen . Und fie durfte
doch nicht ermatten , weil so manches noch vor ihr stand, das
durchgekämpft werden mußte.

Nach ihrer Rückkehr mit Stürky nach Straßburg hatte fie
den einzigen Wunsch , einige Tage in tiefster Zurückgezogen,
heit zu bleiben , bis die Ehescheidung in die Wege geleitet war .
Dann wollte sie nach Paris reisen , um die kleine Zvline zu
holen . Sie fühlte sich seelisch so niedergedrückt, daß sie selbst
Monika und Guy keine Nachricht geben mochte . Es erschien
ihr fürchterlich, alles , was fie in den letzten Tagen erlebt »
schriftlich auch nur andeuten zu müssen. Sie hatte bei ihre »
Ankunft in Straßburg eine kurze Karte an Metzels gesandt.
Aber dann schrieb sie nicht mehr und schob alles auf die Zeit
auf, da fie mündlich würde berichten können.

(Fortsetzung folgt .)
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Kriegskalender 1914 .
1. September: Bekanntgabe der russischen Gefangenen in

Ostpreußen . — Bekanntgabe , daß der Kaiser auf sämtliche
englische Würden verzichtet. — In Belgien werden die Eisen-
bahnen wiederhergestellt. — Bekanntgabe der llebergabe
Eamoas an die Engländer . — Deutsche und österreichische
Truppen besetzen Lodz . — Die Oesterreicher erringen weitere
Vorteile gegen die Russen in Ealizien .

Amtliche Abrichten .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem
16. August 1915 gnädigst geruht , dem Postsekretär Franz Schnarren -
berger aus Werbachhausen — unter Ernennung zum Oberpostsekretär
— eine Bureaubeamtenstelle 1 . Klasse bei der Kaiserlichen Ober -Post-
direktion Karlsruhe zu übertragen , sowie den Postsekretär Leopold
Schnorr aus Mosbach zum Oberpostsekretär bei dem Postamt in
Pforzheim zu « nennen.

Mit Entschließung des Ministeriums des Großh. Hauses, der
Justiz und des Auswärtigen vom 21 . August 1915 wurde dem Ober¬
postassistenten Otto Schröth und dem Postassistenten Augustin Gönnet
in Konstanz der Titel Postsekretär verliehen .

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unter dem
21. August 1915 auf Grund des § 30 des Schulgesetzes den Haupt -
lehrer Friedrich Desfner an der Volksschule in Kirchheim, A . Heidel-
berg, zum Schulleiter daselbst mit der Amtsbezeichnung „Rektor"
ernannt .

Vom Ministerium des (Skojjh . Hauses, der Justiz und des Aus -
wältigen ist unterm 14 . August 1915 Rechtsanwalt Robert Schinzht-
ger in Freiburg, der seine Zulassung beim Landgericht Freiburg auf -
gegeben hat , als Rechtsanwalt beim Amtsgericht Pforzheim und zu-
gleich beim Landgericht Karlsruhe , sowie bei der Kammer für Han-
delssachen in Pforzheim mit dem Wohnsitz in Pforzheim zugelassen
worden.

Bersonalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Befördert zu Leutnants der Reserve : die Vizefeldwebel : Abel
( Pforzheim ) , Hirn ( Offenburg ) , b . Pion . - Ers . -B . Nr . 14 , d. Pion . -V.
Rr . 14 , Ruf ( Karlsruhe ) , Kühn (Stockach) b . Pion .- Ers .-B . Rr . 15,
d . Pion . B . Nr . 15 : zum Leutnant der Reserve : d :r Offizieraspirant
Gmelin (Karlsruhe ) im Jnf . -R . Nr . 185 ; zum Earn . -Verw .-Ober -
Inspektor Ost , Garn .-Verw .-Jnspektor in Mannheim .

freiter Schlosser Adolf Hiiusle, Inhaber des Eisernen Kreuzes sowie
der silbernen Verdienstmedaille, aus Karlsruh«.

Hadifche Chronik.
4- Karlsruhe , 31 . Aug. Die CroHH. Staatsschuldenverwaltunz

, gibt bekannt : Eine planmäßige Auslosung der Schuldverschreibungen
des 3V- Prozentigen Eisenbahn -Anlehens von 1902 hat im laufenden
Jahre zu unterbleiben , weil die auf 1 . April 1916 zur Heimzihlung
erforderliche Anzahl von Schuldverschreibungen im Gesamtbetrage
von 378 000 Mark durch freihändigen Rückkauf erworben worden ist.

( !) Pforzheim, 1 . Sept . Der 42jährige Knecht Kleiwrt fiel von
einem mit Frucht beladenen Wagen herab und erlag seinen Verletz -
ungen In Niesern fiel das fast 3jährige Töchterchen des im Feld
befindlichen Steinhauers Küfer aus dem Fenster des dritten Stock-
werkes auf die Straße . Das Kind starb an den erlittenen , schweren
Verletzungen.

X Eppingen , 1 . Sept . Nachdem die Stadtgemeinde den Mäuse-
krieg erklärt hatte , wurden in etwa 14 Tagen 106 575 Mäuse abge¬
liefert . Den Mäusefängern wurde dafür ein Betrag von insgesamt
3212 Jl ausbezahlt . ,

_}~ Mannheim , 1 . Sept . Anstelle des Herrn Merle Eochran ist
Herr Charles Znnes Brown zum Vize- und Deputykonsul der Ver-
einigten Staaten von Anserika in Mannheim ernannt worden . Zu-
folge dessen wird Herr Brown zur Ausübung konsularischer Funk-
tionen im Amtsbezirk Ettlingen und in dem nördlich dieses Bezirks
gelegenen Teil des Eroßherzogtum Baden zugelassen .

-r Mannheim , 1 . Sept . Das Schöffengericht hatte sich mit zwei
geriebenen Milchfälschern zu befassen . Das Milchhändlerehepaar
Martin Herrmann aus Käfertal hatte es lange Zeit hindurch in
ganz raffinierter Weife verstanden , die Milchkontrolleure , welche die
Milch untersuchten, hinters Licht zu führen . Schließlich gelang es
aber doch , festzustellen , daß die von Herrmann geliefert« Milch bis zu
15 % mit Wasser vermischt war . Das Ehepaar erhielt je 130 Marl
Geldstrafe . Die gleiche Strafe traf den Milchhändler Friedr . Saam,
der ebenfalls seine Milch bis zu 12% verwässert hatte .

# Bühl , 31 . Aug. Ein hiesiger gutsituierter Privatmann im
Alter von 56 Jahren hat sich in Rastatt als Kriegsfreiwilliger ge-
meldet. Er wurde angenommen .

0 Sichern , 31 . Aug. Gemeinderat Franz Hubert Lott hat außer
seiner Stiftung von 5000 Mk. für die Volksschule den Betrag von
gleichfalls 5000 Mark der hiesigen Realschule gestiftet.

5 Kehl, 1 . Sept . Der Bürgerausschuß beschäftigte sich in einer
letzter Tage abgehaltenen Sitzung mit der Lebensmittelteuerung ,
wobei Bürgermeister Dr . Weiß mitteilte , daß die Stadtverwaltung
außer Gefrierfleisch 45 000 Stück böhmische Eier eingelegt habe . Die
Stadt will ferner der Einwohnerschaft Kohlen liefern und auch den
Verkauf von Fett weiterführen . Nach einer lebhaften Aussprache be-
schloß der Bürgerausschutz, zur Unterstützung des Gemeindxrats in
allen Fragen der Lebensmittelversorgung eine Marktkommisfion und
einen lleberwach-ungsailsschuß zu bilden .

□ Waldkirch, 31 . Aug . Unter der Leitung des Hauptlehrers
Uhl hier ist ein Soldatenchor ins Leben gerufen worden , der anläß -
lieh der Siegesfeier Brest -Litowsk mit gesanglichen Vorträgen erst-
mals öffentlich aufgetreten ist.

£3 Freiburg , 31 . Aug . Gestern vormittag fand die Feuerbestat -
tung des Stadtrats Hermann Pflilger statt . Die Leichenpredigt hielt
Stadtpfarrer Kattermann . Für die Fortschrittliche Volkspartei legten
Kränze nieder Hauptlehrer Seyfarth für den Ortsverein Freiburg
und Herr Professor Helbing -Karlsruhe für den Landesvorstand .
Stadtrat Mühlberger übermittelte namens des Stadtrats die Ab -
schiedsgrüße. Auch die Kreishypothekenbank zu Lörrach ließ an der
Bahre ihres zweiten Aufsichtsrats - Vorsitzenden einen Kranz nieder-
legen. •

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badener .
□ Karlsruhe , 31 . Aug. Den Heldentod fürs Baterland starben :

Vizewachtm. d . R . Georg von Vlumenthal im Drag .-Regt . Nr . 20,
Kaufmann Isidor Epstein und Ersatzres. Rudolf Berger von Karls -
ruhe , Feldwebellt . Steueraufseher Karl Kistner von Sinzheim bei
Baden - Baden , Joseph Dresel von Bühlertal , Blechmrmeister Meiler
von Forbach, die beiden Brüder Leutnants d . R . Hugo und Max Ko -
chendörser, beide ausgezeichnet mit dem Eisernen Kreuz , von Wald-
kirch, Fritz Mutschler von Malterdingen, MilitürkrankenwärterLothar
Fischer, Ritter des Eisernen Kreuzes , von Breisach , Mus ?. Arthur
Maier von Freiburg. Musk. Emil Joseph Hilbert von Murg bei
Säckingen, Ersatzres . Ludwig Huber von Heubach . Kriegsfreiw . Unter -
lehver Jakob Brnttel von Hornstaad , Lt . d. R . Lohramtspraktikant
Erwin Moritz von Uederlingen, ferner Gren . Nathan Monatt von
Strümpfelbrunn , Ersatzres . Wilhelm Mohlgemuth von Heidelberg , Jo
seph Maißenhälter von Schmelzenhof bei Billigheim und Ersatzres .
Bankbeamter Eugen Metzger von Eberbach, Kriegsfreiwilliger Ge¬

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 1 . September.

$ Ihre Königliche Hoheit die Eroßherzogin Luise traf am
Montag vormittag von Schloß Baden hier ein und kehrt?
abends dahin zurück. Gestern begab Sich Ihre Königliche
Hoheit auf einige Tage nach Schloß Mainau .

# September. Mit dem September beginnt jene Reihe von
Monaten , die ihren Namen zu Unrecht führen . Denn September ,
Oktober, November und Dezember heißen eigentlich der siebte , achte ,
neunte und zehnte, während sie doch in unserem Kalender die neun-
ten , zehnten, elften und zwölften Monate sind . Es lommt dies
daher , weil das Jahr der Römer mit dem März begann und demnach
den vier Monaten im Spätjahre die Ordnungszahlen zukamen, aus
denen man ihren Namen prägte . Der deutsche Name für den Sep -
tember ist Scheiding, der Scheidende, denn in ihm scheidet der Som -
mer oder es scheidet sich Sommer und Herbst. Mancherorts nennt
man den September auch den Herbstmonat , denn in ihm , am 24 .,
findet die Tag - und Nachtgleiche statt , mit der der Herbst seinen
Anfang nimmt . Die Sonne tritt an diesem Tage in die Wage . Im
September ist die Abnahme der Tageslänge sehr beträchtlich. Am
Anfang des Monats sind die Tage 15 Stunden 22 Minuten , in der
letzten Woche nu-r 13 Stunden 46 Minuten lang . Auf 8 . September
fällt Mariä Gkjurt . Die wichtigsten Wetterregeln lauten : „Sep -
tember -Gewitter sind Vorläufer von starkem Wind .

" — „St .
Michels-Wein wird Herren -Wein sein , St . Gallus -Wein ist Bauern -
Wein .

" — „Sind Zugvögel nach Michaelis (29. September ) noch
hier , haben bis Weihnachten lind Wetter wir ." — In vielem Herb¬
stesnebel seh

' ein Zeichen von viel Winterschnee." — „Späte Rosen
im Garten , schöner Herbst und der Winter läßt warten .

" — Bläst
Jakobus weiße Wölkchen in die Höh '

, wind 's Winterblüten zu vie-
lem Schnee.

" — „Jakobus in sonnenheller Gestalt , macht uns die
Weihnacht kalt .

"
= Boa der Technischen Hochschule. Herr Dr . ing . Emil Probst ,

zuletzt Privatdozent an der Berliner Technischen Hochschule, hat einen
Ruf als ordentlicher Professor der Ingenieur -Wissenschaften an die
Technische Hochschule in Karlsruhe erhalten und angenommen . Das
Lehrgebiet umfaßt den gesamten Eisenbetonbau sür Ingenieure und
Architekten. Prof . Dr . Probst tut seit Kriegsanfang als Kriegs -
freiwilliger bei einem Festungs -Jngenieurstab Dienst und wird seine
Lehrtätigkeit erst nach Beendigung des Krieges aufnehmen .

— Der Krieg und die Angestelltenversicherung . Der „Reichs -
anzeiger" veröffentlicht eine Verordnung des Bundesrates betreffend
Angestelltenversicherung während des Krieges . Diese bestimmt, daß
die Zeiten , in denen der Versicherte im gegenwärtigen Kriege im
Deutschen Reiche oder in der österreichisch -ungarischen Monarchie
Kriegs - , Sanitäts - oder ähnliche Dienst« geleistet hat . auf die Warte -
zeiten und bei der Berechnung der Versicherungsleistungen an Ruhe -
gehalt und Hinterbliebenenrenten als Beitragszeiten angerechnet
werden, ohne daß Beiträge entrichtet werden . Sie ordnet die Rechte
und Pflichten derer , die durch den Krieg an einer ordnungsmäßigen
Beitragsleistung oder an einer Veittagsleistung in der früheren Höhe
behindert sind .

4 ? Das Pfandrecht an Vermögensgegenständenvon Schuldnern
in Russisch -Polen . Halbamtlich wird geschrieben : Wie verlautet,
suchen einzelne deutsche Gläubiger Forderungen gegen ihre in den
okkupierten Gebieten Russisch-Polens ansässigen, russischen Schuldner
dadurch zur Geltung zu bringen , daß sie Arreste erwirken und auf
Grund dieser Arreste in Vermögensgegenstände ihrer Schuldner pfän-
den lassen . Durch dieses Sondervorgehen Einzelner können die übri -
gen deutschen Gläubiger zu Schaden kommen . Diese werden daher
dafür sorgen müssen , daß das Vermögen ihrer Schuldner zur Be-
friedigung der Gesamtheit der Gläubiger herangezogen wird , und
zwar durch Beantragung des Konkursverfahrens , in dem die Pfän -
düngen durch Anfechtung beseitigt werden können . Manchem der
Schuldner sind von den deutschen Militärbehörden Güter beschlag -
nahmt worden . Diese Beschlagnahmen sind erfolgt und erfolgen
natürlich ohne Rücksicht auf etwa bestehende Pfandrechte , insbesondere
Pfändungspfandrechte an den Gütern . Aber diese Pfandrechte wür -
den doch bei der Feststellung der vom Deutschen . Reiche für die be-
schlagnahmten Güter zu gewährenden Entschädigung in erster Linie
zu berücksichtigen sein . Auch aus diesem Grunde haben daher die
deutschen Gläubiger Ursache , auf der Hut zu sein und dem Zugriff
einzelner Gläubiger rechtzeitig entgegenzutreten . Letzteres gilt ins -
besondere von denjenigen Gläubigern , die ihre Forderungen bei der
Reichsentschädigungskommission angemeldet haben , welche die Auf-
gäbe hat , die Entschädigung für im feindlichen Ausland beschlag -
nahmte Guter festzusetzen. Durch diese Anmeldung schützen sie sich
dagegen, daß die Entschädigung dem Eigentümer und Schuldner ge-
zahlt wird . Aber sie sind nicht geschützt gegenüber , denjenigen , die
zur Zeit der Beschlagnahme ein gültiges , nicht angefochtenes Pfand -
recht besessen haben .

□ Kolosseum . Wir weisen nochmals darauf hin , daß die Vor-
stellungen im Colosseum heute Mittwoch , den 1. September , abends
8 Uhr , ihren Anfang nehmen. Dieselben finden täglich (auch Sams -
tags ) statt . An Sonntagen sind zwei Vorstellungen : nachmittags 4
Uhr und abends 8 Uhr . Die in der Zeit vom 1 .—15. September auf-
tretenden Künstler sind aus dem heutigen Inserat ersichtlich .

A Die Palast -Lichtspiele. Herrenstraße 11 , bringen ab heute bis
einschl . Freitag das große patriotische Familien -Schauspiel „ Krieg
und Mutterliebe "

. . Außerdem sieht man dort die beiden Kinolieb -
linge Heinrich Peer und Lotte Neumann als Ehepaar Hochgenuß in
dem Lustspiel „Frau Lotte und ihr Mann " . Die letzten aktuellen
Berichte aus Ost . und West sowie sehr interessante Städtebilder er-
gänzen das Programm aufs beste .

tung schätzte den Wert des gestohlenen Holzes auf 60 Mk . 80 Pfg -
Gegen das Urteil legte Hauck Berufung ein mit der Begründung ,
daß es sich nicht um einen großen Forstfrevel handle , da der Wert der
Stämme geringer sei, als die Forstbehörde annehme und daß nur ei«
Diebstahl vorliege , nicht zwei , wie dag Schöffengericht angenommen
habe. Hauck beantragte demgemäß die schöffengerichtliche Strafe
herabzusetzen . Die Fereienkammer kam zur Ueberzeugung. daß nur
ein großer Forstdiebstahl vorliegt und setzte demgemäß die Strafe aus
1 Monat und 2 Wochen Gefängnis herab .

Der Schweinehändler Gottfried Volz aus Unterniebelsbach wohnt
in Langensteinbach. Dort war im Mai die Maul - und Klauenseuche
ausgebrochen und demnach war die Beschickung von Märkten mit
Klauenvich , das aus Langensteinbach stammte, verboten . Trotzdem
brachte Volz am 8 . Mai acht Schweine auf den Schweinemarkt nach
Durlach . Wegen Vergehens gegen das Viehseuchengesetz wurde Volz
zu 50 Mark Geldstrafe oder 5 Tagen Gefängnis verurteilt .

Der Taglöhner und Kirchendiener Christian Braun aus Eggen-
stein machte sich fünf Mädchen im Alter von 9 , 12, zwei von je 13 und
14 Jahren gegenüber eines versuchten Sittlichkeitsverbrechens im
Sinne der §§ 176, Ziffer 3 St .- G . -B . schuldig . Das Gericht verur-
teilte Braun zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis , 5 Jahren Ehrverlust
und ordnete seine sofortige Verhaftung an .

Handel nnd Uerkehr .
A Karlsruhe , 31 . Aug . (Schlachthof .) In der Woche vom

23 . bis 28 . August wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet 1048
Stück Vieh , und zwar : 311 Stück Großvieh (25 Ochsen, 168 Rinder ,
58 Kühe, 60 Farren ) , 427 Kälber , 263 Schweine, 30 Hammel , 3 Zie-
gen, 1 Kitzlein, 13 Pferde . 7437 Kilo Fleisch wurden außerdem von
auswärts eingeführt und der Beschau unterstellt . — (Sieh mar lt .)
Die Zufuhr betrug 845 Stück Vieh , und zwar : 39 Ochsen, 66 Bullen ,
61 Kühe und 155 Färsen , 341 Kälber , 183 Schweine. Es wurde
bezahlt für 50 Kilo Schlachtgewicht: für vollfleischige, ausgemäst :te
Ochsen höchsten Schlachtwerts , die noch nicht gezogen haben (unge-
jocht) 124—128 Jl , junge fleischige , nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete Ochsen 119—122 Jl , mäßig genährte junge und gut ge-
nährte ältere Ochsen 114—118 Jl ; für vollfleischige , ausgewachsene
Bullen höchsten Schlachtwerts 115—118 Jl , vollfleischige jüngere Bul¬
len 110—115 Jl , mäßig genährte junge und gut genährte ältere
Bullen 106—110 Jl ; für vollfleischige, ausgemästete Färsen höchsten
Schlachtwerts 122—128 -K , vollfleischige , ausgemästet : Kühe höchsten
Schlachtwerts bis zu 7 Jahren 102—104 Jl , wenig gut entwickelte
jüngere Färsen 116—122 Jl , mäßig genährte Kühe 94—98 Jl , gering
genährte Kühe 88—82 Jl ; für mittlere Mast - und b :ste Saugkälber
130—133 Jl , geringere Mast - und gute Saugkälber 127—130 Jl , ge¬
ringere Saugkälber 123—127 Jl ; für vollfleischige Schweine von 100
bis 120 Kilo (200—240 Pfund ) Lebendgewicht 170 Jl , vollfleischige
Schweine von 80—100 Kilo (160—200 Pfund ) Lebendgewicht 164 -K ,
vollfleischige Schweine unter 80 Kilo ( 160 Pfund ) Lebendgewicht
158 Jl . Die Tendenz des Marktes war langsam.

Auszug aus den Stand es biichern Karlsruhe .
Eheaufgebote:

31 . Aug. : Oskar Dufner von Freiburg , Ersenbahnarbeiter ft
Freiburg , mit Josefine Ehret von Freiburg : Gottlieb Krakkenberger
von Ebersberg , Stadttalglöhner hier , mit Marie Eisebrau « von
Bühlsrtann ; Hugo Lampart von hier , Ingenieur hier , mit Melanie
Christ von Malsch ; Wilhelm Faas von hier , Buchbinder hier , mit
Barbara Boos von Ettlingen .

Eheschließungen :
31 . Aug. : Wilhelm Strebe ! von hier , Briefträger hier , mit Luise

Knobloch von Gondelsheim; Josef Egenricder von Schongau , Kon-
ditor hier , mit Frieda OSerle von hier .

Geburten :
25. Aug. : Eugenie Elsa , Vater Heinrich Mayer , Kaufmann . —

26 . Aug. : Elfriede , V . Karl Schätzte , Postschaffner. — 27 . Aug . : Kurt
August, V . Bernhard Pferer , Färber . — 28 . Aug. : Franz , V . Franz
Adler, Korbmacher . — 29 . Aug. : Jakob, V . Jakob Ospach , Schuh
machet ; Erich Kurt , V . Leopold Dudenhöffer, Packer .

Todesfälle :
30. Aug. : Luise , alt 1 Monat 23 Tage . V . Ludwig Nittum «»'

Kaufmann ; Auguste Nahm , Witwe des Schreiners Jos . Nahm , alt
82 Jahre

'

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen.
Mittwoch den 1 . Sept . 1915, Vi3 Uhr : Katharina Hohmann, 3 *

mentenrs -Ehesrau , Schiitzenstraße 93.

Wasserstand des Rheins .
Hchnkeriniel. 1 . Sept . morgens 6 Uhr 2. ,3 m ( 31 . Aug. 2,02)
Kehl , 1 . Sept . morgens 6 Uhr 3,02 m ( 31 Aug . 2,79 m)
Ma «au, l . Sept . morgens 6 Ubr 4,35 m ( 31 . Äug. 4 . 3 l m)
Mtninlieim . 1 . Sept . morgens 6 Ubr 3 .52 m ( 31 . Äug . 15. 51 m

• Karlsruher Kerienftrafkammer .
A Karlsruhe , 31. Aug. Sitzung der Fcrie ^ftrafkammer H . Vor-

sitzender : Landgerichtsdirektor Oser ; Vertreter der Staatsanwalt -
schaft Landgerichtsrat Dr . Engelhardt .

Der Taglöhner Martin Koch aus Karlsruhe kam am 20. Juli
von Ettlingen her nach Palmbach . Er stieg in die Gastwirtschaft
„zum Lamm"

, eignete sich dort zwei Schlüssel an , öffnete mit einem
Messer eine Kommode und durchwühlte die Schublade nach Geld. Der
Wirt , der zu einem Leichenbegängnis nach Grünwettersbach gegangen
war , hatte aber sein Geld vorsichtiger Weise mitgenommen , sodaß
Koch nichts vorfand . Als Koch darauf abzog , begegnete ihm vor der
Wirtschaft der Lammwirt , dem er sagte, er habe in der Wirtschaft
einen Kognak trinken wollen . Koch ist bereits wegen Diebstahls vor-
bestraft und wurde mit Rücksicht darauf zu 1» Monaten Gefängnis ,
abzüglich 5 Wochen Untersuchungshaft verurteilt .

Die Witwe Frieda Vachmann geb . Dictz aus Asselheim betreibt
in Bruchsal ein Spezereigeschäst. Sie verkaufte darin Mehl Marke O
zum Preise von 24 Pfennig , statt , zum Höchstpreise von 23 Pfennig .
Wegen Vergehens gegen das Höchstprsisgesetz wurde die Witwe Bach-
mann zu 3 Mk. Geldstrafe oder 1 Tag Gefängnis verurteilt.

Der Schreiner Roman Hauck aus Horrenberg war wegen großen
Forstdiebstahls von dem Schöffengerichte zu Philippsburg zu einer
Gefängnisstrafe von 2 Monaten Gefängnis verurteilt worden . Hauck
hatte mit zwei andern zwei Eichenstämme und einen Buchenstamm in
einem Domänenwalde bei Philippsburg gestohlen . Die Forstverwal¬

Vergnügtmgs - und Vsreins -Anzeiger .
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Mittwoch , den 1 . September
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Nheinklub Allemannia . Abends 7 Uhr in Maxau .
Stadtgarten . 8 Uhr Konzert der Feuerwehr - und Vürgerkapelle.
Ver . ehem . Prinz Karl-Drag. 8V-, U . Zusammenkunft i . Lokal , Zirkel
Württb . Kavaller 'stenver. 9 U . Monatsverslg . Alte Brauerei Bischosi-

Reinhaltung öer Kopfhaut
ist daS erste Erfordernis für gesundes und schönes Haar.
Deshalb sollte jeder , der sein Haar lieb hat , sich an
regelmäßige Kopswaschnng mit Pixavon gewöhnen . PixavoN
ist eine milde , flüssige Kopfwasch - Teerseise , der man mittel

eines patentierten Veredelungsverfahrens
Aen üblen Teergernch genommen h^ '

Wxavon reinigt nicht nur das Haar und
die Kopfhaut, sondern wirkt durch seine?
Teergehalt direkt anregend auf den Daa£
hoben Tie regelmäßige Pixavon - Haa ^

pflege ist tatsächlich die beste Methode
zur Stärkung der Kopfhaut und Kräftigung
der Haare , die sich ans den modernen
Erfahrungen ergibt. — Zu haben in

allen Apotheken , Drogenhandlunö^
und Parfümerien Pixavon - Haa?

Waschungen führen alle besser^

Herren - und Damenfriseure aus-
WT

Preis pro
Flasche
2 M .

aus¬
reichend.

MWWWWW
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Mittwoch , den 1. September d. Js , abeudS von 8—11 Uhr :

Waldstr ,
16/18 . Colosseum Telephon

1938 .
Direktion : Gust . Kiefer . Kapellmeister : Alois Waldes .

ausgeführt von der Feuerwehr - und Biiraerkapelle
«nter der Leitung des Herrn Militär -Obermnfikmeistrrs a . D. Iaese .
js- . . ( Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten . Pfg .

' Sonstige Personen 30 Pfg .I Soldaten und Kinder zahlen volle Preise .
Programm 10 Pfg . 10977

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .
Tie Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

kei ungünstiger Witterung fällt das Konzert aus .
booooooooooooo o o o ooooooooooo oooooooooooooooooooooooo
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Ab heute Mittwoch , den 1 . September 1915 ,
täglich abends 8 Uhr ,

Auftreten von folgendem erstklassigen Künstler -Personal :

K . atie Loisset
Universal - Künstlerin in ihren vielseitigen verblüffenden
Leistungen — Deutschlands vielseitigste Künstlerin .

2 Herberts Geschw. van Hell
Drahtseil - Akt. Xylophon -Künstlerinnen .

ßa c4c des hier so beliebten Klavier-IS SJ SIS yicl Humoristen und Improvisatoren
Wilhelm Schäff n. seine Gattin

Therese Schüff - Delina . 10965

Camarosa Amanda u . Clarissa
die brillante Tanzakrobatin . Equilibristinnen .

F *ranz Hivoli
Darstellung Deutsch -Oesterreich . Herrscher , Helden u . Heerführer .

W Lichtspiele .

den 4. Sept. 1915,
abends 8 Uhr

5 , den 5. SeptDr . 1915,
nachmittags 4 u . abends 8 Uhr

Verlobungs¬
ringe

in massiv Gold,
das Paar von
Mk . 12 .— an .

Gravierung gratis .

1 Pforzheimer Gold -
und Silberwaren

m allen Preislagen
empfiehlt 10869

(Sektion Karlsruhe ).
Donnerstag ,

den 2. Septbr . 1915 :

Zasammonknnff
im Äiouinger , Konkordiasaal .

Benin themliger voii.
Prinz-Zorl-ZraDiitt

Karlsruhe .

Mittwoch abend 8 "|j Nhr :
JmfamttKwfMttft
imVereinSlokal „Zur alten Linde ' .
Zirkel 16. Der Vorstand .

vdrist. Fnmfcte , Goldsehraied ,

[I
-

II.
Mäntel und Schläuche

lasäenbopen . Ersalzbatterien
zu den billigsten Preisen .

Nordische Stahlgesellschaft m . b . H.
Karlsruhe i . B ., Kaiserstr . 81.

S^ rarhfE -*• « « ! <> werden rasch und billig angefertigt in derOmu ) U Druckerei der . .Badischen Vresse^

Residenz - Theater
Waldstraße .

Mittwoch bis einschl . Freitag :
jMc Kriegs - Sonderausgabe der Eiko - Woche•erhreitet aktuell und schnell in lebendem Filmbild alle wichtigenEreignisse von den Kriegsschauplätzen .

»Jung Deutschland " Marine -Vorschule
in der Instruktionsstunde .

Im ZeiiftBn des Islam
oder Eine Holöenta!

oder
Befreiung einer

Sensation in 8 Akten.
Pf r See von ISurgeb u . Umgebung . Naturaufnahme.E*ln iVlißverstoodrifis . Drama.
? rotschke Wo . lOOOO . Humor . 10960^ ide gut , alles gut .

In der Hauptrolle Ooritt Weixler .

Ä
«K*«S »m

Verein ehm. bad .
ßelber Drllßoner

Unter dem Protektorat
8r . ß . H. Prinzen

Maximilian von Baden.
Nächster
Vereins - Abend

am T . nnerstaa , den 9. Septbr . ,
abends ' /.ö Udr . im Vereins¬
lokal „ Reichskanzler" , Ecke Karl - u.
Amalienftraße .

Regimentskameraden sind freund -
lichst eingeladen . Der Vorstand
» « « » SS -ZÄVSS0STSSSGTD -»

§

Heute abend 7Uhr

i "
« G» SSÄ >

Maxau .

Berein der

Sachsen n. Thüringer .
Donnerstag , den L . Sevtbr . .

abends ' 1,9 Nhr :
Monatsversammlung

im Restaurant Palmengarten ,
Herrenstraße 34 a.

Landsleute willkommen.
Der Vorstand .

Lcdwar^e iOS$l
Jackenkleider Hocke
Blasen, Schürzen.

Wilhetmstr. 34, C ;e.
KeineLadenspesen , dah . staunend billig.

Kriegsangehörige extra Rabatt.

Unwiderruflich
nächste Woche !

Ziehung : 6., 7 ., 8 . Septbr .

ioblfohrts-
GeM- Lotterfe

der Otutschis Kelonlal-Biscllssh *ft
330000 Lose . I0JG7 Gcldgew . --- Mark

400000
i75000

? 40000
30000
20000
10000

WohIfaörts -Los2 za M. 3 .30
Porto und Liste extra 3Q Pf s »

in allen Loseverkaufsstollen

Lud. Müller & C
Berlin W .W^rdfr «oh8r

Jlarkt 10.
Lose hier bei Carl GOtz , Bank
geschält , HebeistraSe 11/15, und a len

Verkaufsstellen . 8157»

K»° Reifen u. Holfferruöbel
billig und gut aufgearbeitet habenwill, sende seine Adresse an

A . Baumgartner , NuitSstr . 18.

BaSWer Sotsöcsnerein uoin Boten Kreuz.
32 . Danksagung.

An Spenden für da? Rote Kreuz sind aus der Stadt Karlsruhe
bei unserer Kassenverwaltung in der Zeit vom 1 . bis 15 . August weiter
abgeliefert worden von : Seiner Großh . Hoheit Prinz Max von Baden
und Ihrer Königl. Hoheit Prinzessin Max von Baden 1000 <M , Ihrer
Majestät der Königin von Schweden 1000 M , Ungenannt zum Jahres¬
tag der Mobilmachung 1000 JH , Landgerichtsrat Dr - Neßler (6 . Gabe^
200 , Rechtsanwalt Dr . Fürst (f. Juli u . August) 200 , Geh . Rat Bunte
( f. August) 100 , Landgerichtspräsident Dr . Trefzer ( 13 . Gabe) 100 .
L . M ., Hauptlehrerin 20, Reservelazarettarzt Dr . A. O . ( 11 . Gabe) 100 ,
Anna Wagner , Käthe Keilhak, Marianne Zieher , Gisela Lohr, Else
Dreher , Albert Wagner , Willi Beil (Erlös einer Theateraufführung )
6 .50 , Damen der Einkochstelle bei Junker & Ruh 125 , Firma Heinrich
Paar (f . altes Edelmetall ) 1000 , Bergrat Naumann 40 , Medizinalrat
Dr . Eberle 225 , Rechtsanwalt Frühauf (als die in einer Beleidigung?-
fache von den Parteien vereinbarte Buhe ) 25 , Jakob Albrecht (Rein-
erlös auS seinen KriegSgedichten , Anteil ) 70.65 , Badenia A .-G . 9.50 ,
Metzgermeister Heinrich Lang 10 , Oberleutnant Rocholl 20 , Hofglaser
Lindner (Verzicht auf Rechnung) 4 .68 , Eugen Baumann (deSgl .) 12.50,
Albert Eichtersheimer und Eugen Wimpfheimer (weitere Gabe) 500 ,
Reinertrag der Schützengrabenbesichtigung auf dem Exerzierplatz
2008 .61 , Geh . Oberregierungsrat Seldner (weitere Gabe 50, E . W . 10,
Frau E . 10, Frau Wilh . Wetz Wwe . 20 , Freifrau Julie von Seldeneck
(weit. Gabe) 20 , Geh . Rat Müller 50 , Skatgesellschaft Goldschmidt .
Kaffee Bauer , 20 , von einem Schüler aufgefunden 1 , Gymnasiast Mar
Bredig 5 , Landgerichtsrat Franz Müller (weit. Gabe) 100 , Gymnasiast
Georg Trübner 1 .50, E . N . (weit . Gabe ) 50 , Einjährigberechtigte der
II . 2b des Gymnasiums 5 .50 , Geh. Rat Dr . Glockner , Präsident des Gr .
Verwaltunggerichtshofes ( 13. Gabe) 100 , Frau Feldwebelleutnant
Schneider Wwe . 5 , Kaufmann Fritz Ulrici 20 , aus Fritzens Sparkasse
0.60 , Militär . Telegramm -Prüfungsstelle für Privattelegramme 49.10,
Privat . Stellberger 10, Wilh . Schätzte (Buhe ) 10, Ungen. 2 , Frau A .
von Freydorf . Erz . , 80 , Frl . Frieda Schuler 10, Materialiendepot der
Sammelstation Karlsruhe 20 , Frau u . Frl . Koch 10 , Verbandmittel
abteilung u . Wollabgabe in der Stefanienstr . (Inhalt der Sammeb
büchse) 21 , Gefr . L . Wohlgemuth b. 3. Landst. -Jnf .Ers .-Bat . Karls
rube , 1 . Komp . 100 , Ungenannt 20 , pr>Slrzt Dr . Reich 100 : Anteil am
Gehaltsabzug der Beamten - und Lehrerschaft 3709 .65 : durch die Firma
Leipheimer & Mende von : Max Leipheimer (4 . Gabe) 250 : durch die
Badische Bank von : Bankdirektor W . Hoffmann (weitere Gabe) 500 .
Sammlung anl . der Besetzung Warschaus 25 , Ungen. 100 , Ungen. 60
(f. blinde Soldaten ) , Prokurist Heinrich Aberle (desgl. ) 10, Rudolf Frei
Herr von Babo im Felde gefallen, lt . letztwilliger Bestimmung 600 ,
Geh . Rat A . Bujard (weitere Gabe) 100 ; durch die Sammelstelle III
von : N . N . 1 , Direktor Heberlein 4 , dch . Rechtsanwalt H . Trunk ( in
einer Privatklagesache) 50 ; durch die Südd . Diskonto- Gesellschaft von :
Kriegsgerichtsrat W. Traumann ( 12. Gabe) 50 : durch L. I . Ettlinger
von : Kanonier Horn 10, Wachtmstr. Constabel 5 : durch die Firma
Straus & (Sic. von : der Klasse Ia der Lessingschule (gelegentlich eines
Ausflugs ) 5 .15 : Geh . Rat Elbs (weit. Gabe ) 30 , Dr . M . StrauS ( f .
August ) 100 , Berta Gutmann (f . August ) 25 : durch die Firma Gebr.
Leichtlin von : Direktor Carl Forst ( 12. u . 18. Gabe) 200 -1- 200 : durch
das Bankhaus Heinrich Müller von : Ungen. 10 , Bahnmeister Krämer
(weit. Gabe) 10, Minister Dr . Hübsch, Exz . ( weit. Gabe) 100, Frau
Konsul Müller Remy ( 11 . Gabe) 100 , Geh . Oberregierungsrat Freiherr
von Marschall (weit. Gabe) 50 , Jsop 3 , Max Hoepfner (weit. Gabe) 100 ;
durch das Bankhaus Jgn . Ellern von : Staatsrat Dr . von Sallwürk 50.
Frau Jgnaz Ellern 20 , Frl . Weber 10, Kanzleiassistent Suber 5 ; dnrch
die Firma Alfr . Seeligmann von : Frau Baurat Amalie Hummel ( f.
August ) 50 : durch die Rheinische Kreditbank von : Geh. Hofrat Dr .Blum ( f . Juli u . Aug . ) 200 , OberlandeSgerichtZrat Dr . Fürst (weit.Gabe) 100, Geh . Hofrat Dr . Toll (z . 1 . Aug . ) 100 , OberlandeSgerichtS-rat Neckel (monatliche Gabe) 100, Frau Ernst Kreßmann (z. 1 . Aug.)100 , Oberbauinspektor Ed . Lang 100, Minister Freiherr Dr . Hch . vonBodman , Exz . (weit. Gabe) 100 , Dr . T . Cramer (z . 2 . August ) 200 ,L . Steiner 10, Frl . Meyer 50, Geh . Oberbaurat Weinbrenner 50, Hof -
rat Dr . Troß ( f. Aug . ) 30 . F . B . 20 , G . H . 10, Jakob Ettling « u. Otto

lertz 100 . L . Brombacher (weit . Gabe) 100 , Frau Helene Arnold 50,andgerichtsdirektor Oser (f. August) 100 , F . Fallenstein (weit. Gabe)50 . Wirkl. Geh . Rat R . von Chelius , Exz . . 100 , N . N . 1 . Geh . Rat
Duffner 50 . Notar Dr . Schwarzschild ( 13. Gabe) 50 , Ungen. (monatl .G.) 25, H . (monatl . G .) 25 ; durch die Drogerie Tscherning (Sammel -
büchse) : 16 .08 ; durch die Vereinsbank von : Rechnungsrat Zenck (weit.Gabe) 50 , Ministerialrat Dr . Schmidt (weit. G .) 40 . Dienstags -Gesell -
schaft zum „Kaisergarten " 4 : durch das Bankhaus Beit L . Hamburgervon : Geh . Rat Schweikhard (weit . G . ) 40, Staatsanwalt Dr . Hafner40 . Luise Bing 25 , Landgerichtsrat Dr . Engelhardt 20. durch Rechlsanw.Dr . Kullmann , Buße , 20 . Geh. OberregierungSrat Dr . Mayer 25 .Reg . -Baumeister GänShirt 20, Geh . Finanzrat EUstätter ( f . August )50 . Dr . Theodor Homburger (monatl . Beitrag ) 25 , Oberbaurat Naeher
(monatl . Beitrag ) 30 . Med .-Rat Dr . Gutmann (monatl . Beitrag ) 50 .Baurat Bischoff (f . Aug. ) 100 , Emil Gerber (weit. Gabe) 500 . Geh . RatFetzer (monatl . G . ) 50 . Frau Prof . Müller 10 -f 10 für Blinde , vom66 auf der Almhütte 10, Frau Oberst von Deimling (Erlös aus altemSilber ) 42 : durch Hofl. E . P . Hieke von : E. A. 10, T . B . Z . (weit. G . )40 , Frau Anna Lauenstein 10 : durch die Stadtapothcke von : FrauKuhn 5 , Frau Brunner 5 , Prof . Dienger . (7 . Gabe) 20 ; durch die
„ Badische LandeSzeitung" von : Kalchschmidt 40 . OberdomäneninsptttorL . Waibel (weit. G . ) 15 . Oberrevisor Alb . Kaiser 20 ; durch die Karls -ruher Lebensverstchernng von : Ungenannt 1 . Ch . Stein 10 Direktor
Klmmig 100 ; durch die „Badische Presse" von : Oberrevisor Gottlob 3.jmebntfi Keller 5 , Ungen. 1 .50 , Elli Schneider (Fremdwortkasse) 10 ;durch den Rabattsparverein : Erlös von Sammelkarten 122 , in bar von '
Benquerel 10, Ungen. 1 ; durch das „Karlsruher Tagblatt " von : W .Otto Berendt (wert. G.) 50. Josef von Grubschreiber 20 . R . Andree 5,Luise Hoffmann (weit. G . ) 10. R . Sch . 100 . Frl . Weber ( f . deutscheGefangene ) 10, A . M . 8 ; durch Hofjuw. Bertsch von : Finanzrat Rüde
(weit. G . ) 20 ; durch daS LandeSgewerbeamt von : Max Stern 30 Archi -tekt Otto Klein Wwe. 5 . Feldwebel B . (Erlös aus Wohltätigkeitskarten )1 . !>-rau Geh. Rat Weingartner ( f . übernommene Handarbeiten ) 11 .,.vrau Geh . Rat Glöckner (desgl.) 3 . Klasse 7a Handelsschule 0 .52 , Ober-lehrer Schwarz von Tochterschulklasse 8< 9 . Untersekunda Humboldt-tcqule (Sammlung ) 15 Oberbürgermeister Sicgrist 50, Oberlandes -genchtSrat May <we,t . G . ) 40 . Frau Hermann Kabisch 4 . Baudrerel 10.Ungen. 2, Karl Koch 2 . zusammen : 17 850 .86 mit den bereits ver-ofsentychten Spenden im ganzen bis heute 756 981.80 M, darunter fürden LiebeSgabenfondS 1V2 »10.88 Jl .Ferner gingen ein für das Verwuudeten -TngeSheim von : FrauMawr Schuster 40 M , Frau v. Rettberg 20 . Frau Geh . Rat Bunte 50zusammen 110 M, m,t den bereits veröffentlichten Spenden im ganzen

'
vls deute 4541 .21 Ji .
^ r KriegSinvaliden -Fllrsorge von : E . W . 10 . Kapelle de »

<£ Landw. -RegtS . 109 (Konzert-Ertrag 250 -f 620 , durchd ' e Badische Bank von Ungenannt 50 u . Prokurist Hch . Aberle 10 . FrauProf . Mnller 10 dch. Veit L . Homburger . Ungenannt 15 dch. Landes -getverbeamt, zusammen 965 <M , mit den - bereits veröffentlichten Sven --den ,m ganzen bis heute 2687 .75 M. '
Für alle Gaben herzlichen Dank !
Karlsruhe , den 19 . August 1915.Der Borsihende der Depotabteilung -

Geheimer Rat Dr . G l o ck n e r . 10817
la . Allgäucr

Stangenkäse
in Kisten von 50 und 80 Pfund
empfiehltzum billigsten Tagespreis .

N . Wagenmann ^
Karl » Wilhelmstrnke 14 .

Telephon lvZS. 10664
Großer Posten

Zigarren
billigst abzugeben. 10799.13.4

Herrenstrahe 11, Hinterhaus .
Bessere Herren können an gut

WMl. WW - u . MenM
teilnehmen . Luisenstx. 57 , 2. Stock ,Privatpension . 02679S.2.2

in hervorragender Qualität , ausden besten Sorten gekeltert,
per Liter 30 Pfg .

liefert in Gebinden von 40 Str . an
Karl Jhli , Kelterei,

Achern (Snben ) .
Zahlreiche Anerkennungen ausallen Gesellschaftskreisen. 489 .1

WizeilriiTBeimss
zahle für gebr. Herren - u . Damen -
kleider , Uniformen , Schübe, Stiefel
usw ., alte .̂ ahngebisse u . Goldsnchen
die höchst . Preise8873 e Angebote erbittet

Weintraub , Kronenstr . bL,
Zuckerkranke

erhalten gratis „Broschüre74" über
diätlose Kur (nach Dr. med . Stein -
Callenfellt ) durch W . ICicbartz .Köln , Georgsplatz 2 b. 634J

M»er, süßer

ist in unseren sämtlichenVerkaufs -
stellen zu haben. 10987

von Solland importiert in Laiben
von 5 bis 9 Kilo schwer , franko
jeder Poststation Deutschlands zu
Mk. 1,26 per Pfund gegen Nach-
nähme hat abzugeben 3615a
Teka -BertriebsL 'ellschaft

Goch , an der Holl . Grenze .

Ü Für B

Wd - PM
fix und fertig in Karton
verpackt , große Taschen -
Flaschen 20 Pfg . Porto ,

kleine Tasckenflasche
10 Pfg . Porto .

Malaga
große
Flasche Pfg.

Wermut
große
Flasche Pfg .

Cogmc-
Verschnitt
große *7 R
Flasche «

95
kleine C JS
Flasche

und

Pfg .

Pfg .

, Cr. m b H -
r k au f s 51



Kette 6. BaLkfche Vrekse . Mitwablatt . Mittwoch , t . September INS . Nr . 405 .

Danksagung .
! ■ '(49. Liste )

Für die Unterstützung von Familien zum Kriegsdienst einberufener
xLeftrpflichtiger sind an Äeldqabe« bei Mitgliedern des Stadtrats und
bei Stadtverordneten in der Zeit vom 9.—21 . August 1915 weiter ringe-
gangen von : Obering . Karl v̂chnetzler . Baden i . SÄW. iweit. ®.) 150.Ä ,
Frau Hauptl . Schneider Wwe . 10 A , Frau General von Ren? 15 A ,
Frl . Stein (10. Gabe) 60 A , Dr . Sternberg (weit. Gabe) 20 A , der
A . -G . Badenia ( 17 . Gabe ) 50 A , Rohmann 5 A . Ferner sind einge¬
gangen bei : der Süddeutschen DiSkonto-Gesellschaft A . -G . von : KriegS-
ger. -Rat Jos . Traumann ( 12. Gabe) 50 A \ dem Bankhaus StrauS &
Co. von : Frau Notar Wurth 10 A , Rosa Heilbronner ( monatl . Beitr .
f. Aug .) 50 A , Dr . R . Stein (monatl . Beitr . f . Aug.) 100 A , Jul .
Sinner ( w . G . ) 50 A , Pros . Dr . Baas 50 Jl ; der Basischen Bank von :
Ungenannt 10 Jt , P . Kunkel 1 Jl , Staatsrat Dr . Kühn (w . G .) 50 Jl ,Med. -Rat Dr . Brian (w . G .) 20 M, Geb. Hofrar Dr . A. Benckiscr
iw. G . ) 200 Jl , Baronin von Monteton (w . G .) 20 Jl , General der
Inf . u . Generaladj . K . Dürr . Exz . (w. G . ) 100 Jl , Sofia Hugo Wwe .
20 A , Frau von Wablen -Jürgak geb . von Böcklin 50 A , Geh. O . -Fin .»
Rat Krämer (w . G . ) 50 A \ her Rheinische » Kreditbank hier von :
Min . -Dir . Schul, (w . G . ) 50 Jl , Unaen. 100 A , O .-L .-Ger . -Rat Neckel
( monatl . G . ) 100 A , O .-Bauinsp . Ed. Lang 100 A , Min . Frech. Dr .
Hch . von Bodman . Erz . (w . G . ) 100 A , Dr . med . T . Cr^mer (zum 2 .
August 1915 ) 200 JC. Frl . F . Meher 50 A , Geh. O . -Baurat Wein-
brenner 50 A , D . Schwab 20 A , Hofrat Dr . Traf ; if. Aug . ) 50 A ,E . Kreßmann 20 A , Karl Lehmann 20 A , F . B . 20 A . G . H . 10 A .Jac . Ettlinger & Otto Hertz (Gebrüder Schnurmann Nachf .) 100 A ,Pfarrer Fr . Katz 200 A , LandgerichtSrat Winter (weitere Gabe) 30 A ,Frau Helene Arnold 50 A , Geh . Rat Duffner 50 A , Major von
Frisching 50 A , Notar Dr . Schwarzschild ( 13. Gabe) 50 A , Prof .Ordenstein (monatl . Spende ) 50 A , Prof . H . von Volkmann 30 A ,Frau W . Ellstaetter Wwe. 10 A , ferner »aus einer Fremdwörterkasse"
5 A ; der Bereinsbauk Karlsruhe vott : E . Kinne 15 A , Rechn, -Rat
Bardusch (w . G . ) 20 A , Med. - Rat Dr . Krumm 100 A , Frau Marg .Schneider 10 A , Wilh. Betsch ( tv . G . ) 40 A , Kuno Büchel (w . G .) 5 A ;dem Bankhaus Beit L . Homburger von : Frau von Bulmerina (w. G .)20 A , C. A . (w . G .) 30 A , Adele Müntz iw. G . ) 100 A . Dr . Max See -
ligmann (w. G . ) 100 A , .Hch. Herrinann ( w . G . ) 100 A , Dr . PaulHamburger 500 A \ der „Badischen Presse " von : den Kurgästen deZKurhauses Schönwald, Erlös des 2 . Mohltätigkeitskonzerts 200 A :der Stadtkasse von : Dr . O . A . , Schularzt (4 . Gabe) 50 Jl , Jak . Köhlerin Hagsfeld (Sühnebetrag ) 10 A , Adolf HeinSheimer, zurz . Militär ^
Zahnarzt in Bruchsal (f . Aug . ) 25 A , Witwe D . ( w . G. ) 20 A , S , Spie ?Erlös a. d . Verkauf von Postkarten 5 A , Farn . Künzel (w. G .) 20 JlUnbekannt 2 A , Dipl .- Jng . Devin ( f. Aug . ) 25 A , Magnus Schick
(w . G . ) 5 A , Dr . Eisenmann (w . G. ) 30 A , Winschermann & Co . ß Jl ,Frau Postinspektor Klotz 5 A . Bürgermstr . Dr . Paul ( f . Aug .) 50 AHafendtr . Sebald (w . G . ) 500 A , Dr . Molte 30 A , Zugmstr. a . DOtto Burkert 5 Karl Eug . Duffner ( f. Juli ) 20 A , B . Dohmen 1 A ,Maria (wett. G . ) 20 A . F . Fallenstein ( Id . G . ) 100 A , den Beamten desBad Frauenvereins (f . Aug . ) 18 A , Frau Qaui 50 A , . Frühling "
25 A., „ Conrad 5 A , von Rotberg (w . G . ) 10 Jl , Prof . Widmer ( w . G .)30 A , der Großh . Eisenbahnhauptkasse, Buhe für Beleidigung einesBediensteten 10 A , Dr . R . Behrens (w . G . ) 50 A , Priv . Carl SKcnc
( f. Aug . ) 50 A , ®. <R . 1 A 30 4 . Geh . Rat Müller <w . G . ) 50 JlFrau F . Berblinger «w . G . ) 100 A .Mit den bereits veröffentlichten Beträgen find nunmehr gespendetworden insgesamt rund 567 378 A .Wir danken hierfür herzlich und bitten um weitere Spenden !

Karlsruhe , den 26 August 1915 . 10826
Der Stadtrat .

Bekanntmachung.
Den Fortbildungsunterricht beireffend .

guu , S * "CO v-jciehes vom 18 . Februar 1874 sind Eltern . Arbeits -Lebrherren vervflichtet . die fortbildungsfchiilpflichtigen Kinder .Lehrlinge , Dienstmädchen u . f. w. zur ' Teilnahme am Fortbildungs -" ."! eA ... ? ,n . . ltI' i5 'hnen die zum Besuch desselben
gemäß

•I»UHWU || | ^ > * "
schulpflichtigen Alters .

unterrichte
erforderliche Zeit zu gewähren .

Fortbildungsschulpflichtig sindKnaben zwei Jabre . Mädchen ei

die

ein
S 1 desselben
nach ZurücklegungJahr

mit Geldbuße bis zu 60 Mark bestraft
Dienstmädchen, Lehrlinge , u. s. w . , dievon auswärts hierher komme » , sind sofort anzumelden , ohne Rücksichtdarauf, ob dieselben schon »n ein festeS Dienst, oder LehrverhältniSgetreten oder nur Versuchs - oder Probeweise aufgenommen sindKarlsruhe , den 1 . September 1915.

Das Volksschulrektorat. 5403

Für künstliche Augen
nach Natur bin ich nur

~~
3514a

Sonnabend , den 4. September im
Bote ! „ Earapüitöier Hof" Rarlspshe zu sprechenMttllor -Zachach aus Lauscha S .-M . Atelier künstl . Augen

Amalienstrasse 19

empfiehlt
sämtliche

Kolonialwaren und Drogen
in bester Qualität .

RaytmarkenanfalieArtikel.
Mitglied des Rabattsparvereins. iaK■».2.1

sowie sämtl .kaufm.Fächer lehrt
erfahrener , in der Praxis
stehender Buchhalter

nach bewährter Methode. Hono¬rar mäßig . Teilzahlungen .
Erfolg gewährleistetJ

Angeb . unt . Nr . $ 25800 an
die Geschäftsst.d , „ Bad .Presse" .

Griindl . Unterricht im
Weitzslicken

Lochstickerei . Nichelieu für Blusenund Kleider, Decken jc . erteilt
Mathilde Herr , Hirschftr. 75.Eintritt jederzeit . B26034

Nähmaschinen
können zu äußerst günst. Bed . ab-
gegeb . werden . Alteu . defekte Masch,
werden in Zahlung genommen.

Gest. Anfr . unt . Nr. 2926025 a . d.
Gefchäftsst. der . Bad . Presse'

. 3.1
Für neugeborenes

z Kind r
werden gute Pflegeeltern
gesucht. D26^ 7

Beilchenstraße 23 III.

Hillige
uw »m Laser Platz zu « baffen ,
offeriere bis auf weitere « :

Schlafzimmer
Wohnzimmer

Speisezimmer 1
Küchen

sowie alle Arten
Binzel - M öbel

zu billigsten Preisen .

1
BÖ5& .VK&

feilte 1
fllrieO
jilunfl

Statt besonderer Anzeige.
Heule verschied sanft infolge eines Hirnschlages unsere

gute Mutter , Großmutter und Schwiegermutter

Fraa Wilhelmine Albert Wiiwe
im 69. Lebensjahre . 10981

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Mina Busch , geb. Albert, Bürgermüiiter» Witwe

und Kinder .
Familie Otto Albert , Hauptlehrer .
Familie Emil AI hört , Mannheim .
Familie Karl Weiß , Bremen .
Karlsruhe , den 31 . August 1915 .
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 2 . Septbr ., nach¬

mittags 4 Uhr , von der Friedhofkapelle
Trauerhaus: Friedenstraße 14, III.
Kondolenzbesuche werden dankend abgelehnt

aus statt.

Kasfenschrann
kleiner, gebrauchter (Nachttischform)
wird ,« kaufen gesucht. Angebote
unter Nr . 10916 an die Geschäfts.
a »? i» der »Bad . Presse" . 2.2

Gebrauchtes Pianino
gegen bar zü kaufen gesucht. An -
geböte mit äußerster Breisangabe
unter Nr . BLLÖW an die Geschäfts-
stelle der „ Bad . Presse' erbeten.

Schreibmaschine.
sichtbare Schrift , zu kaufen gesucht.
Angeb . unt . Nr . B25697 an die Ge-
schä ! -Melle der „Bad . Presse"

. 3.2
Adler - od. Wanderer -Rad . ge

braucht, zu kaufen gesucht.^ Bz-« ,
Durlacher - Ullee 43 , 3 . Stock.

platten mit Böcken zu kauf, gesucht .
B260f>S Markgrafenftr , 33. Laden.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an

dem uns so schwer betroffenen Verluste sprechen wir
unsern innigsten Dank aus .

Die Hinterbliebenen :

Jakob Hennenlcstter

Zn kaufe» gesucht : Roßhaar
Matratze , Vertiko, Kommode , Di»
wan oder Chaiselongue. Tisch und
Schrank . Angebote an ?srau K .
Weber , Zähringerstr. 86 , Hinter¬
baus , 1 . Stock . B25973

Zeisglas
für « Feld zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preisangabe unter
Nr . $ 26008 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " erbeten . 3 .1

Kinder -Fahrrad
zu kaufen gesucht . B26036

^»errenstraf»« 82 . 4 . Stock.

Damenrad
mit Torp .- Freilauf mit Garantie
billig zu verkaufen. B23728.16.14

Adlerstr . 4 . Laden, links.

Schnejdernähmaschine.
sehr stark u . gut nähend , billig zu
verkauf. Kirkel 13 , II. B257S5 .2 .2

W » ÄwiiWMi » e '
fä :

Rundschiff, wie neu , 45 Jl . z . verk .
B26065 Tchi -tzenttr . ki» . L>of.
Ndle? - Schreibmaschine.
gut erhalten , preiswert zu verkauf.
Ängeb . u . Nr . B25695 an die Ge-
schaftsstelle der . Bad . Presse"

. 3 .2

8k !! neuer Fchriichl
mit Gummirädern billig abzugeben.
Angebote unter Nr. B26071 an die
GeschäftSi't . der „Bad ^ Presse"

. 2.1

ZVießemeier -AWlz ^ eben
'
.

Waldstrasie 3lt , eine Treppe .
Anzusehen bis 6 Ubr. BL6020

Extra - u. ,
dunkelblau , für schlanke Figur , so-
wie ein Paar Reitstiefel preiswert
zu verkaufen . Näheres B26011

KIc»!prechtstraße 47 , 1 . Stock .
Ein neuerUeverzieher <Ulster> u.

ein Paar wenig getr . Manchester -
Hosen . Hut . Mutze ». Verschied , für
14jährig . Knaben zu verkaufen.
B26002 ft' albfti;. 11 . 3. St . . Vdh .

mit Kind.
Karisrohe , den 1 . September 1915.

® » "u ,
; Är = 8ie ® )!WS !

B26060
erhaltener — v -
wird ju kaufen gesucht. 5826046
llornimg , Kaiferstr. 112, Hth.

Danksagung
Innigsten Dank für die ans bei unserem

schweren Verluste erwiesene Anteilnahme ,
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Marie Schneider .
Karlsruhe , den 31 - August 1915 . 10995

Gut erhaltener , grauer

Ofsiziersmantel
für schlanke Figur mittlerer Größe
zu kaufeu gekuckt. Angebote mit
Preisangabe unter Nr . 10990 an
die Geschäftsstelle der „Badischen
Presse" erbeten.
Feldgraue Litewka

Weite 100 , zu kaufen gesucht. An-
geböte unter Nr . 26072 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse

saubere ( so^ Sektfiaschen
JUli " " ■

„ äaahlu .
an Sie Gefchäftsst. der „ Bad. Presse" .

>l,bevorz . ) zu kauf, gesucht.
Ang . m . Stückzahl u . Preis u . 8326051

Tramer - Mlil : ©
in jeder Preislage stets vorrätig 5410

S . SSosenbusch , Kaiserstr . 137 .

Jagdhund
muß tadellos vorstehen, ferm appor
tieren , auch verloren apportieren ,
Gebrauchshund zu Lande u. Wasser ^
zu kaufen gesucht. Probe Bedin -
gung ; kein LuxuSpreiS. Angebote
unter Nr . 10948 an die Geschäfts-
stelle der „Bad . Presse" .

Schwarze Blusen

Schwarze Röcke

Schwarze Costüme

Trauer -Kleider

Trauer -Stoffe

Trauer -Hüte

| in größter Auswahl

gesjeMe MIwroita
gegen Barzahlung : Unbestellbar «
Frachtqiiter und Handgepäck, da-
runter 1 Kiste eis . , verzinkte Ringe ,
1 Ballen graues Baumwollsegeltuch,
4 Uhren mit elektr. Weckvorrichtung .
1 Ballen Tabak. 1 Ballen Rucksäcke .
1 Ballen Salbwolldecken , 1 Ballen
Kopfkissenüberzüge, am Donners -
tag . den 2. September l. AS. ,
vormittags 8 Uhr beginnend , in
der Expreßguthalle (Personenbahn -
Hof ). Die besonders genannten
Gegenstände werden von 10 Uhr
vormittags an ausgeboten . Karls «
ruhe , den 27. August 1915 . Rtd )«
n» ng ?burea « der Generaldirektion .

Karlsruhe i . B.
10504.6.6 j

Porfrastmaierei .
Empfehle mich in Portrait ? !

von gefallenen Kriegern lnack
vorhandenen Photographien )
in künstlerischer Ausführung .
Jos . Hi :nmel, Portraitmaler ,
24 .18 Wntcrt'tr . 3ß. 23 ,r"v' 1

W Kartoffeln
Abgabe gegenüber der alten Eilgut -
haNe, In gelbe Rheinländer , heute
und morgen, ebenso Erbprinzen -
straßc 28. III. per Ztr . MI . 5 .60.

Gapeten!
Neue Kollektion J915

\ Grosse Auswahl bis feinsten , j'Billigste Preise t
Uebernahme v Tavezietarbeit.

H. Durand
Karlsruhe , Vouglasstr . 26 , i

bei der Hauptpost .
Telephon 2435. 1945

Verlangen Sie Muslerkarten . \
"Reste aUerbiüigst.

Zahlungsfähige Leute erhalten von
reeller Firma gegen monatliche

Zahlungsweiss
. . . . .. DllmeMokWgn » !!« SM ,

Ellies « m- u . Welte : feile« « , Asche.
Zusammen Mk . 1 . 10 wird abgegeben .
B*oh .3.1 Adlerstr . 18, 1 Tr „ lkS .

' Gest . Angcb . unt . Nr . 10761 an die
GcschäftSjt . d . »Bad . Preffe " erb. *

ThealerMH \
3. Rang Mitte , 2 . Abt ., Watz 9?t . 64
ist abzugeben . Näh. 3326034

Waldstrafte 49 , Putzgeschaft.

Zwetschgen ^
10 Pfund Mk . 1 .10 , zu verkaufen.
Kronenstras :« SK. Laden. B20046

Heirat .
Witwer , 34 Jahre , ev ., mit Per -

mögen , in sich. Stellung . 1 Kind,
5 Jahre alt tKnabe) , wünscht sich
mit häuSl. erzog . Fräulein , nicht
unter 27 I . , in Balde wieder zu
verehel. Witwe ohne Kind nicht
auSgeschl . Etw . Beim , erwünscht.
Ernitgem . Angebote mit Photogr .
unt . Nr . 5926042 an die Geschäfts,
stelle der »Bad. Presse" ,
zwecklos.

Anonhm

Landwirt u . Geschäftsmann , mit
eigen. Heim, 28 Jabre alt , kath. ^
wünscht mit vermögend. Fräulein
oder Witwe in Verbindung zutreten , zwecks baldiger

IßCoir ' ck 't ..
Einheirat nicht ausgeschlossen .

Angebote mit Photographie unter
Nr . B26932 befördert die Geschäfts¬
stelle der ^Bad . Presse"

. 3.3
Verschwiegenheit Ehrensache.

HeiraSsgesuch .
Welches edeldenkende Fräulein ,

kath . , mit g . Bild ., schone Ersch . u .
Figur , mit g. HerzenSbildg. und
Vermögen, wäre bereit , zwecks
baldiger Heirat mit Herrn , kath . ,aus guter Familie , mit höherem
Studium , in den 30er Jahren ,größere ang . Ersch . u . mit Ver-
mögen , bekant zu werden. Di « ,
kretion Ehrensache . Nur Fräulein ,die obige ? aufweisen können , woll.
sich melden. Vermittlung verbeten.
Zuschrift -n . nicht anonym , unter
Nr . B26043 an die Geschäftsstelle
der ..Bnfrijchcn Presse" erbeten.

WMcher oeMett
Abzugeben gegen Belohnun !

Rittn -rwr . SS. Turlach .

rn Dur¬
lach.

Zu verkaufen
Kleineres

in guter Lage auf 1 . Oktober billig
zn verkaufen. Erforderlich 600 Mk .

Angeboteunter Nr . B259Ä6 an die
Gefchäftsst . der .Bad . Presse" erb.
tDZiifett, nußb . pol ., Vertiko » , Tknf>
-̂ Jfonniers , Spiegelschränke, hochh.
vollst . Betten , Waschkommoden mit

Ueberzieher ^
einige sehr schöne, billig zu verkauf .
SS3*™ Radriusierttr . 28 , II , lks.

Klappfporttvagen . Kinderlieg -
wagen billig zu verkauf. B26021

Lachnersteafte 18. part. rechts.

Vsfiziers - Sättel ,
komplett, gut erhalten , billig abzu-
geben. Zu erfragen unter B26038
tn der Gefchäftsst. der . Bad . Presse".

■4 gut erhaltene
Mostfässer

Amalienstr . 22, im

» *6076
sind billig
abzugeben.

Hof rechts.

üiirc ple fiilöijiep
sowie
B!2584k» jährige , sind zu verkaufen.

Rüppurr , Langestr. 31 .

Stellen -Angebote.
Buchhalter oder

Buchhalterin
zum baldmögl. Eintritt von hiesta .
größerem,kaufmännischem Geschäft
bei guter Bezahlung gesucht. An -
geböte u. Nr 10983 befordert die Ge-
schäftsstelle der . Bad . Presse"

. 2.1

FöröieVuchhalterei
wird ein jüngerer , tüchtiger

K e r r
eingestellt. 3654a

Angebote mit Zeugn . , Lebensl»
Photogr . u . GehaltSanspr . erb.

gmoleumfabcit MlixillliiiallSau. .

S . Hischmann ,
Möbelhlg . u . AuktionSgefchäft.
>«»2.1 Zähringerstr . 29.

Kompl . Bellen
Waschkommod , m . u. ohne Spiegel -
aufsatz, Nachttische , polt . u . geitr .
Schränke, schöne Tisch» , Spiegel ,
Chaiselongue Ineu), alle? sehr billig
zu verkauf. Steimel . Oarlftr .

'&
Bett mit Federbett L0 Jl , eis .

Kinderbett 10 Jt , Sofa , neu bezog .,
25 Jl , Chiffonnier 25 Jl , Tische von
2 Jl an , weih eis . Bett , schöne Roß-
Haarmatratze , billig abzugeben.
Bmo« MSvel-An - und Verkauf
3 .1 Ludwig-Wilbelmfir . 18, Hof .

2 gebrauchte

Fahrräder
mit Freilauf , 30 und 25 Mk . , zu
verkaufen . B2KV53

Stslppurrerstr . 17. Part.
Herrenfahrrad Sf 0"-

gjinterftr . 4 , pari .B26068
Schönes

fast noch neu , äußerst billig abzu-
geben . Lefsingstr 8 , Laden.

™

$ etr .c (M ?nrßö ,
bcrtuueui

5026064
. 45M .z .verk .

Schiitzenftraße 53, Hof .

Kommis - und

Lehrlings - Gesuch .
Für ein Kolonialwaren - u . Sandes »

Produkten - Geschäft wird für sofort
oder später ein tüchtiger, junger
Mann gesucht ; ebendaselbst findet
ein Lehrling Aufnahme . 3.1

Angebote unter Nr . 10986 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse .
Suche füx mein Fleisch - u . Wurst «

Ivaren - Gefchäft eine tüchtige
Verkäuferin ^

solche, die in Buchführung etwaS
bewandert sind erhalten den Vm£
zug . Eintritt sofort oder nach
Ui

- - — - ■ • • - -

Gebaltsansprüchen
an die Geschäftsstelleder . Badischen
Presse" erbeten . 2-1

Lehrmadche«
mit guter Schulbildung ,
Tochter achtbarer Clteru ,
welches sich i« der

koldMen -IMche
I ausbilden möchte , zu sofort.
\ Eintritt gesucht . Selb stge¬

ichrieb . Angebote unter Nr
I09S0 an die Geschäftsstelle

! ver . .Badischen Preffe ".

Suche für sofort 10993

2 jiinp. MKHaMti
Frau M . Eisenhardt ,

Kaiserftraste . Ecke Adlerkrast ^Damenbekleidung

Frau M .
Damenbekleidung

gesucht . I 0094 ,

iiseniiarclt .
Kaiierstraste. Ecke Adler straft«'

I
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Leib- U . Haushaltungswäsche bearbeitet fachkundig bei mässigem Preis neben Stärk Wäsche , während des Krieges „ Dampfwaschanstalt
Scliorfjp " . Annahmestellen: Kaiserallee 37 (Anstalt) , Rheinstrasse 18 , Kaiserstrasse 34, 94 , 243 , Westendstrasse 29 b , Amalienstrasse 15, iollystrasse (Hirsch¬
brücke) , Wilhelmstrasse 32 , Werderstrasse 81 , Ludwig -Wilhelmstrasse 5. — Telephon 725 . 5423* ESektrlsche Bleiche .

Tüchtige

Verkäuferin
für Manufakturwaren wird auf

Oktober gesucht . 10971 .2.1
W . Bol & nder , Kaisers«», 121.

Reifender
!>nd Einkassiere ? für die Südstadt
^ fort gesucht. Angebote unter Nr .« 25943 an die Geschäftsstelle der
«Badischen Presse " erbeten .

WigerBiHiiliitt
sofort gesucht von 10955

Ifangs Buchdruckerei ,
^ Karlsruhe . Waldstraße 13.

Fleißiges Ml &dchen
welches die Hausarbeit versteht u.
kochen kann , wird auf 15 .Sept . ges.
3325969 Waldhornstraße 8 III .

Tüchtiges Mädchen
mit gut . Zeugn . für Küche u . Haus -
halt bei gut . Lohn auf 15. Sept . ges .
B26023 Jollvstratze 11 , 3. St .

Für töjöhr . kraft . Mädchen wird
. tellung in nur gutem Hause für

sofort oder später gesucht . Ange -
böte unter Nr . B26041 an die Ge *
si >äftsstelle der „ Badischen Presse " .

Ein jüngeres , ehrliches Dienst -
Mädchen wird von kleiner Familie
zum sofortigen Eintritt gesucht .
Näh . Karlstr . 50 . II . 5326035

Auf sofort , flinkes , ehrliches
Mädchen od . junge Frau dauernd
für leichte Hausarbeit auf halbe
Tage gesucht . Näheres 3326019
2. 1 -Sübstb straße 21 , 4 . Stock .

Klllhbivdkr oder

Kllpittbkslhkckkr .
der besonders an der Papierschneide «
Maschine geübt , stellt sofort ein

fion &or &iu A.-G . für Zrnck o. Verlag
. Bühl (Baden ). 3639a

Meltapezier .
Durchaus selbständig , für dauernde
« eichäftigung gesucht . B25788 .3.S

Gebr . Himmelheber,
Möbelfabrik ,

iriegstraße 25.

iMe MeiSer sein®.
» 26077 ~ ' " " ~Rudolfstraße 17.

Tüchtige
Metalldreher ,
Lankschmiede ,
Bankschlosser,
Kupferschmied

oder

Klempner,
linden sofort dauernde Stel -
«lng bei gutem Lohne in der

Feuerwehrgerätefabrik
Carl Metz , Karlsruhe,

Bannwaldallee 44 . 10779.3.3

Maurer 11. TagWer
kuden Arbeit bei 3326037

Bad. Lebensmittelfabrik
„ (vorm . Enzsche Eisfabrik )
^ annwald - Allee 1 bei Grünwinkel .

Fuhrknecht ,
Tüchtig . , jüngerer

H«»5i>ieim >i. KupsNMtzer
a«i« cht. 10989

Zu erfraaen Karlstrahe 44 .

Ein kräftiger Zunge,
«Sf Lust hat , die Metzger - und
f « « rstlerei

Metzgerei Friede . Fazler ,
Rudolfstraße 14.

Einfache Stütze
?d '. besseres Mädchen anfangs 30

selbständig kochen kann , mii
Zeugnissen , zu kleiner F « <
gesucht . Borzustellen nach-"" ttags 4—6 Uhr . 10880 .2.2

_ «tmatienftrafte 42 , 3 . Stock
Slftflfhon m,t guten Zeugnissen ,
Jt ' ^ HIvII welches burgerl . kochen

allen Hausarbeiten vorstehen
»?. ^ Sept .. event . 1 . Okt .,
,>» i • Jamilie gesucht . Angebote
L" ter Ar . B25972 an die Geschäfts -

der „Badischen Vresse " erb .
tüchtiges

'
/ anstandiges

Mädchen
N ^ Stütze gesucht .
vorzustellen 12— 1 Uhr.

10981
!.l

Restauration Stadtgarten
Direktor &g . Preis .

. .. Mädchen
bna ^ usarbcit , welches nebenbei

°?>etl erlernen kann , auf 1 .
inofia er S ^ ucht. Näheres

Goethestraße 86 I .
sauberes , schulfreies

Madchen gebucht
Haushalt und Kind tagsüber^ eranrenstrahe > . patt . links .

Gynamon .

Sauberes Mädchen für nach -
mittags gesucht . 3325983.2.2

Bismarckstrafte 7» .

Monatsfrau
zum Spülen von 11—2 Uhr tägl .
für sofort gesucht . 10970

Markgräfler Hos,Ru dolfstraße 31 .

Modes .
Tüchtige , angeh . 1. Arbei - 1

terin wird auf sofort gesucht
, mit oder ohne freie Station .
Zu erfraaen unter Nr . B25951
in der Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse "

. 2.2

Pute .
Tüchtige Znarbeiterin , sowie

Lehrmädchen werden gesucht .
L . Stern

früher Rudolph Nachfolger ,
10957 Kaiserstraße 167.

WMMW 3
7Qtmmnp

2. Stock , Bad u . Zu -
behör nebst großem

Garten , auf I . Oktober zu vermiet .
Näheres beim Hauseigentümer ,
Herzstraße 6 . 7724

At 'kZSilörm und Lehrmädchen .
MUtllttlll welche das Kleider -
machen erlernen will , sogl . gesucht .
2326014.2 . 1 Kaiserstr . 75 , 3 . St .

Büglerinnen
ür Stärk - und glatte Wäsche so-
ort für dauernd gesucht . 10951.4 .1

TiWswaschmstalt Schorpp,
Kaiserallee 37 .

Büglerin SÄÄ
Ott . Maisch . Neu - Wascherei,

B26066 Steinstraste 1» .

Stellen -Gesuche .
(Vit ^ thrtÜAP sucht Stellung , evtl .
MWullrl auf halbe Tage . Gest .
Angebote unter Nr . S826018 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Kunger Kaufmann
mit schöner Handschrift sucht

jp® - Nebenverdienst -® c
( Hausarbeit ) . Angebote unter Nr .
B25745 an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erbeten

Suche für m . Sohn in gut . Haute
Kaufmännisch. Lehrstelle
Kost und Wohnung i . H . erwünscht .
Angebote v . Nr . 8325o21 an die Ge -

tsstelle der „ Bad . Presse " erb .

Jung . KontorMn
mit einem Jahr Tätigkeit auf kaufm .
Büro sucht Stellung per 1 . Oktbr .
oder früher . Gest . Angebote unter
Nr . 10888 an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten . 2.2

Stenotypistin
welche schon längere Zeit auf Büro
tätig ist . sucht sich auf 1 . Okt . zu
verändern . Auegeb . n . B26027 an
die Geschäftsst . der ..Bad . Presse " .

FVaüleiil
durch die jetzige Geschäftslage ge¬
zwungen , sucht Posten alS
Stütze in la KonfektisgShM

zum 1 . Oktober . 3.3
Angebote » nt . Nr . B25553 an die

Geschäftsst . der „ Bad . Presse " erb

AlW Bttlimsmil
mehrere Jahre in Konditorei - und
Spezerei -Branche tätig , sucht pajs .
Stellung . LebenSmittelbranche be-
vorzugt . Gest . Angeb . unt . B25950
an die Geschäftsst . d . „ Bad . Presse " .

Besseres Mildclien
sucht Stelle in gutes Restaurant
oder Hotel zum Servieren , evtl .
auch Zimmermachen . Gest . Angebote
unter Nr . B26043 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erbet . 2 .1

Aeltereo Mädchen ,
lange Jahre im Ausland , in Küche
u . Haushalt erfahren , sucht Stel -
hing bei älterer Dame oder Herrn
auch frauenlos . Haushalt hier od
auswärts . Dieselbe sieht mehr auf
gute Behandl . als auf höh. Lohn
Angeb . unter Nr . B26009 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .

von 16 Jahren sucht
<mü0ujen &teüc 3U Kindern .

Näheres bei Scherer , im Wurst -
geschiift. Poststr . 12. B2I491 .3 .3

ist auf 1 . Oktober schöne » Zimmer -
Wohnung mit Zubehör im 3. Stock
zu vermieten . 9773 *

Näheres daselbst im Laden .

Schübcnstr . 52 , 2. St ., 5 Zimmers
Wohnung mit Zubeh . auf 1 . Okt .
u vermieten . Näheres im Laden
>aselb !t . 3323479. 10.7

Amalienstr . 79 , Erdgeschoß, sind
drei Bttro - Riiume . mit neben-
stehendem , großem Schuppen , auf
1 . Oktober zu vermieten . Näh
im 2 . Stock daselbst . 10599*

Mein grosser

Am ii. Solmutg
in bester Lage des hiesigen , ca. 2800
Einwohner zählenden Ortes , in
dem seit vielen Jahren ein ge-
mischte ? Warengeschäft mit bestem
Erfolge betrieben wird , habe unter
sehr günstigen Bedingungen zu
vermieten . 3588a .2.2

L . F . Sauter ,
Schonach bei Triberg .

Schöne
4- 7 ZimemshMg
mit eing . Bad , Balkon u . Keranda
sowie reichlichem Zubehör , ist auf
1 . Oktober zu vermieten .

Kaiserstratze 121 . Näheres im
Laden daselbst . 8981*

Am 7 Nninm-Mi «
mit Balkon , Veranda , einger . Bad
sowie reichl . Zubehör auf 1 . Okt .
zu vermieten . 10972
Kaiserstr . 121 . Näheres im Laden .

4 bis 6 Zimmer -
Wohnung

mit allem Zubehör , auch zu Bn -
reau geeignet , per sofort zu ver-
mieten , Kaiserstraste 123 .

Näheres im Laden daselbst . 6363

Kaiserftratze 145,
Eingang Lammstraße , ist im 5. St .
eine Wohnung von 6 Zimmern
und Zubehör zu vermieten .

Näheres beim städt . Hochbau -
amt . Karl - Friedrich - Straße 8.
Zimmer 169. 10976 .5.1

Eine schöne Dreizimmerwohnung
mit eingerichtetem Bad und sonst .
Zubehör auf sofort Ä>er 1 . Okt .
zu vermieten . Nähers
B26032 Weltzienstraße 22. II . lks .

Schiibenstr . 54 , Vorderh . , 4 . Stock,
2 Mansarden -Zimmer , Küche u .
Keller auf 1 . Okt . zu vermieten .
Näheres 3. Stock . B25782 .3.3

Amalieustratze 7 ist eine schöne
Wohnung , 4—5 Zimmer , per
1 . Okt . zu vermieten . 9065
Zu erfragen im 2. St . Vorderbaus .

Amalienstr . 15, Hth . , 2 Zimmer ,
Kam . , Kücheu . Keller sof . zu ver -
mieten . Näheres daselbst Vor -
derhaus , 2. St . B25889

Nhlandstraße 42 , II . Stock, weg-
zugshalber sehr schöne Dreizim -
merwohnung , neu hergerichtet,
elektr . Licht , Gas , Bad , zum 1 .
Okt . zu vermieten . Besichtigung
bis 4 Uhr . B26013

Amalienstr . 15, Stb . , 2 kl . unmöbl .
Zimmer mit Wass . an ruh . Pers .
zu vermieten . Nah . das . Vorder -
Haus , 2. St . 2325890

Beilchenstraße 22 , II . St ., 2 Zlm -
mer , Küche u . Keller mit elektr .
Licht biS 1 . Okt . zu vermieten .
G . Herrmann . B 26010

Bachstr . 4O o eine schöne 4 Zimmer -
Wohnung , Balkon , Veranda , Bad ,elektr . Licht usw . auf sofort oder
später zu vermiet . Näh . 4. St . od.
Hirschstr . 69 . I. B25273

Bernhardstraße 17, gegenüber der
Kirche , schöne Wohnlage , Par -
terrewohnung v . 5 Zimmern und

sof. od. spät , zu vermiet .
lüssel i . 5 . St . B28031

Durlacherstraße 43 ist eine kleine
Wohnung , ein Zimmer . Küche ,Keller und Holzstall sofort oder
später an 2 oder 3 Personen zuvermieten . B26000

Eisenlohrstraße 41 ist eine sehr
schöne K Zimmer - Wohnung mit
reichlichem Zubehör sogleich od . auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Kriegstr . 151 i . Laden . 9322605.10 .,,,

Essenweinstraße ii ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern mit
Bad und Zubehör für 1 . Oktober
zu vermieten . Zu erfragen
B25797 Rudolfstrasie 9. 2. St

Gartenstraste 14/16 . im Verwal -
tungS -Gebaude der Ortskranken -
kasse, ist im 4. Stock, östlich, eine
herrschaftliche Wohnung , mo-
dern eingerichtet , mit reichlichem
Zubehör , auf sofort oder später
zu vermiete ». 5 Zimmer im
4 . Stock und 3 weitere Räumlich -
leiten im 5 . Stock , durch interne
Treppe verbunden . Dampfheizung
und elektrisches Licht vorhanden ,
ebenso Gartenanteil . 10700

Geibelstraße 3 ist der 1 . Stock mit
4 Zimmern sofort öd . spät , zu ver-
miet . Näh , daselbst . B240V5 .10.9

Yteorg -Friedrichstr . IS ist eine
schöne, große » Zimmerwohnung

k # Balkon und allem Zubehörf fc . 1 . Okt. zu vermieten.
.rheres im Laden . B25990 .3 . 1

Mm 5 Zimemchmg
mit allem Zubehör , auch Gärtchen -
anteil , Noktstraße 11 ( seith . Nr . 3),
parterre , zu vermieten . Näher , da -
selbst oder Karl -Friedrichstraße 26,
2 . Stock . Telephon 223 . 6802

Douglasstratze S
ist auf sofort od. 1 . Oktbr . schöne ge-
räumige , helle SZimmerwohnuug
mit Zubehör im 2. Stock zu ver miet

Näheres das . im Laden . 9774*

larMenflr . 34 (üUelld .)
- 5 Zimmer -Wohnung . Alkove

und Zubehör , aus 1. Oktober oder
1 . Noveniber zu vermieten . Näheres
im Laden . 10.8

Elegante

Mzmmer-Wch« s
mit Zentralheizung , Vaeuum ,
Keller , Küche, Mansarde , Kam -
mer , ohne Bad oder mit Bad , |
ohne Küche, auf 1 . Okt . zu ver -
mieten . Auch für GeichäftS-
zwecke geeignet . 8938 * |

Kaiserstr . 170 . Ecke Hirsch¬
straße , im Pianolager .

GstendstrMe 2
( Ecke Durlacher Allee ) , ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung , 4 . St .,
mit freier Aussicht , Balkon , Erker ,
Mans . u . sonst . Zub . auf sofort ,
zu vermieten . Anzuseh . v . 10—12
u . 1—5 Uhr . Näh . bei der Eigen -
tümerin , 4 Tr . , rechts .

(Zerwigstraste & ist auf sofort
eine ichöne 3 Zimmerwohnnng
mit Bad , Balkon , elektrisches
Licht , der Neuzeit entsprechend ,
u vermieten . Näheres 1. Stock ,' elephon 1944 . 4287 *£

Hirschstraße 75 , Hochparterre, schöne
3 Zimmer - Wohnung mit Zubehör
auf 1 . Oktober um nur 500 Mk. zu
vermieten . Anzus . zw . 1 u . 3 Uhr.
Näheres da 3. Stock . B25756 .3 .3iamjcie » uu o. wtuci.

Kaiserstraße 70 , 3 . Stock , schöne
Wohnung von 4 Zimm . zc ., Balkon
Terrasse auf 1 . Okt. zu vermieten .
Näh . Konditorei K i st. B25300 .5 .E

Kaiserstr . 177 , Hths . Part. , Woh
nnug , 2 Zimmer , Küche , Keller u.
Kämmerchen , an kleine Familie
per 1 . Oktober zu vermieten . Näh .
Im Hinterhaus , 1 Tr . B26001 .2.1

Rarl -Wilhelmstr . Ü4 schöne Vier
zimmerwohnnng mitBalkon . ohne
Gegenüber , per sofort od. später zu
vermieten . Abvermieten gestattet .
Zu erfragen parterre . B25641 . 5.4

Kriegftraße 172, fti ^ er 88,3 Zimmer mit Zubehör , Seitenbau ,
2. St . . Aufg . Vorderb . , zu vermiet .
Näh . 1 . St .. 10—6 Uhr . B25722 .3.L

Lachnerstr . 13 ist neuzertl . » Zim -
merwohnung m . Balkon , Veranda
usw . auf sof. oder spät . zuvermiet .
Näh . Nr . 15. part . B26061 .2 .1

Wohnung
Modexne Vierzimmer - Wohnung ,

III . Sr . . mit reichlichem Zubehör
sofort oder 1 . Okt . zu vermieten .
B24047 Bachstraße 39.

. .. . . . . 4
mit Balkon , einger . Bad sowie reickl .
Zubeh . auf 1 . Ort . zu vermiet . 83 '°°™
Kaiserstr . 121 . Näheres im Laden .

feit . Mädchen .
selbständig in der gut bürgerlichen
Küche und jeder Hausarbeit , sucht
Stelle . Angebote u . B26069 an die
Geschäftsst . der „Bad . Preise " erbe ^

Wegen Versetznng
ist Kapellcnstraste 40 . 4 . St ., eine
schöne 3 Zimmerwohnung mit
Mansarde , freier Aussicht , ohne
Gegenüber, ^ auf 1 . Okt . oder später
billig zu vermieten . B25991 .3. 1

Zu erfr . von 12—2 Uhr u . 6—8
Uhr nachmittan ?.

Dreizimmerwohnung
mit Zubehör ist auf 1 . Okt . zu ver -
mieten . Näheres B25966

Äoristraße 21. III . Ea .

Lessingstraße 72, nächst der Krieg «
straße , ist der 4. Stock , 5 Zimmer
mit reichl . Zubehör , aus sofort
oder später zu vermieten . Näh .
daselbst im 3 . Stock . B26012

Luiscnstraße 39 ist schöne Drei¬
zimmerwohnung mit Zubehör auf
I . Okt . zu vermieten . Näheres
II . Stock . » 26005

Luisenstraße 69a ist eine schöne
Zweizimmerwohnung mit Zubeh.
im 4. Stock auf 1 . Okt. zu verm.
Näheres im Laden . B25684

Luisenstraße 75 ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern . Mche ,
Mansarde , Keller nebst Zubehör
auf 1 . Okt . zu vermieten . Näheres
parterre . B25938

Märiens « . 93 , in der Nähe des
Bahnhofs , schöne 3 Zimmerwoh -
nung mit allem Zubehör , auf
1 . Oktober billig zu vermieten .
Näheres im Laden . 10025*

Gottesanerstraß « 1 , 2 . Tr ., r . , sind
2 sehr schön mSbl . Zimmer mit
gut bürgert . Pension sofort bill .

^ zu vermieten , evtl . Wohn - und
Schlaszirnm . , mit 2 Bett . B25738

Steinstr . 6 , 2. Stock, ist freundliche
4 Zimmer - Wohnnng . drei nach
der Straße gehend , mit Mansarde
auf 1 . Okt . zu vermieten . Näheres
im Laden . B25789 .3.2

Hans Tnouiastraße 9, II ., Eingang
Stefanienstr ., ist ein gut möbliert .
Zimmer , mit od . ohne Pension , an
sol. Herrn zu vermiet . B25631 .5.5

Herren straße 48, Seitenbau , 1 Tr .,
ist großes gut möbliertes Zimmer
sofort billig zu vermieten . B26015

Kaiserstr . 56, 3. Stock , ist sofort gut
möbliertes Zimmer mit Pension
zu vermieten . B25910

Pension , zu laermi
Karl - ?5ri «drich » rahe 1 , 3. Stock,
Eingang Zirkel , ist gut möbliert .
Zimmer in Mitte der Stadt per
1 . Sept . zu vermieten . B26062

Werderstraße Bierzimmerwohnnng
2 . Stock, mit Balkon , auf 1 . Okt.
zu vermieten . Näheres Schüven -
straße 54 , Vdhs . , 3. St . BL4979 . 5 .5

Karl -Friedrichstraße 1« . part . , zwei
gut miibl. Zimmer mit je 1 Bett
einzeln oder zusammen zu ver-
mieten . B25956

Wilhelmstraße 75 schöne Dreizim -
merwohnung aus 1 . Okt . zu ver -
mieten . Zu erfr . I . St . B2S815

Winterstratze 40 sind 4 Zimmer
mit Mansarde auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näh , parterre . 8564

Zirkel 34, in abgeschlossen. Hause ,
sind 2 unmöbl . Mansardenzim -
mer mit Küchenanteil an eine
ruhige Person auf 1 . Okt . zu ver -
mieten . 1826016

Noonstraße 18, part ., hübsches , gut
möblierte » Zimmer während der
Kriegsdauer sehr billig zu ver -
mieten . B25983 .2.S

Nuitsstrafte 16 ist im 2 . Stock eine
schöne Wohnung von 3 Zimmer
nebst Zubehör , um den Preis zu
400 Mark , sogleich oder auf 1 . Ok-
tober d. I . zu vermieten . Zu er -
fragen im 1 . Stock daselbst, mm, .2.2

Beiertheim .
Schöne Dreizimmerwohnung m.

allem Zubehör ist auf 1 . Okt. zu
vermieten . Näheres B26017

Marie - Alexandrastraße 47.

Beiertheim .
Breitestraße 120, 1 Treppe hoch , ist
eine freundl . Zweizimmerwohng .
mit großer Küche u . Gartenanteil
für 220 Jt auf 1 . Okt . zu vcrm .
Zu erfr . daselbst . 9326033

Möblierte
Wohnnng mit Küche von 2—5
Zimmern , sowie einzelne Zimmer
sofort zu vermieten . 10089

Kriegstraste 160 , 2. Stock.
Wohn - n . Schlafzimmer zu der-

mieten . Kaiserstr . 95. IV. B95739
2 elegant möblierte Zimmer ,

Herrenzimmer mit Ballon . Schlaf -
z ?mmer mit Baderaum lGasofeNl
sind zu vermieten . B25741 .3L

Gartenstraße 44 , 2. St .
Gut möbliertes Zimmer zu ver

mieten . 3325955
Zirkel 9, parterre .

Gut möbl. Zimmer mit Frühst ,
u . Mittagstisch billig zu vermiet ,
Kaiserstr . 168 *V , zwisch. Douglas -

Hübsch möbliertes Zimmer ist
Zirkel 26 , IV , Nähe Marktplatz,
zu vermieten .

"
5825922.2.2

Gut möbl . Zimmer an anstand .
ieschüftsfrl . zu vermieten . Preis

12 JL. Zu erfragen 2325903
Karl - Wilhelmstraße 24, part .

Gemütl . möbliert . Zimmer mi
Schreibtisch , besond . Eingang , au '
1 . Sept . zu vermieten . B25896

Adlerstraße 18a, 1 Treppe .
Einfach möbl . Zimmer , sowie

großes nnmöbl . Zimmer zum Ein .
stellen von Möbeln geeignet , sof,
zu vermieten . Erbprinzenstr . 36,
Vdh . , 3. St . . Frau Rapp . B26029

Ein großes gut möbl . Zimmer
mit 2 . Fenstern , eigenem Eingang
sofort zu vermieten . B26004

Kaiserstraße 73 V
Einf . nett möbl . Zimmer sofort

zu vermieten . B26075
Sopbienstrahe 37 , III.

Ein nett möbliertes Zimmer ist
sofort zu vermieten . Näheres
B26040 Karlstraße 6. 1 Tr . hoch ,

Ein gut möbl . Balkonzimmer
ist an einen soliden Herrn sof . zu
vermieten . 5kaiserftr . 04 . ll .

~

Tageweise , wochenweise , gut
möbl . Zimmer mit Pension zu
vermieten . W5881 .2.2

Waldftraße 71 . 3. Stock.
Adlerftr . 15, 3 Tr . hoch, gut möbl >
Zimmer auf sofort zu vermieten

Adlcrstras ?e 18 , i^ cke Zähringer.
1 T m "

tliche
Kok u. Wohnuna .

straße , 1
"
Treppe , links , erhatten

ordentliche Leute gute , billige~ *■ <825970 .5.1
Amalienstraße 18 , 3 . Stock , bei der
Hauptpost . , st ein gut möbliertes ,
zweifenstriges Zimmer sofort zu
vermieten . B25821 .2.2

Nelkenstraße 5, 3 . od . 4 . St . , schöne
neuherger . 4 Zimmer - Wohnung ,
Küche, Keller , Speisek ., Mansarde .
Bad , Ver . u . Balk . sof. od. spät , zu
verm . Näh , das . 1 . St . B25220 .S .3

Rüppurr « - Straße 62 ist eine ge¬
räumige Bierzimmcrwohnung m.
Mansarde u . Zubehör in schöner
freier Lage sogleich od . auf 1 .
Okt . zu veMietM . Näheres im
1. Stsck . v V -> WM4

Bernhardstrahe 9IV sind 2 gut
möblierte Zimmer , eines mit 2
Betten , auf sofort od . später zu
vermieten . 3326006

Blumenstraße 27 , 3 . Stock. Nähe
Ludwigsplatz , ist ein möbliertes
Zimmer an ein anständ . Fräul .
zu vermieten . A26056
. je 8 , 4 . Stock , l . , ist
gut möbl . Zimmer , Zentrum der
Stadt , nächst der Hauptpost , auf
sogleich bill . zu peris . B2ESÖ07

ruhig .
Zimmer .
\ -jfiso-2 .2

» reuzstr . 16,1 Tr . hoch , erhält solid ,
Arbeiter sogl . Kost n . Wohnung
zu billigem Preis . B25926 .3.2

Markgrafenstraße 43 , II, ist sofort
ut möbl . geräumiges Zimmer

zu vermieten . B26054

, . enftraße 27. part . . ist ein gut
möbl . Zimmer mit Pension sof.
zu vermieten . B25934

Schiitzenstr . «7 . part ., könn . Herren
u . Damen an gut bürgerl . Mittag -
u . Abcndtiscki teilnehmen . B25933

Sofienstraße 13, 1 Treppe , ist ein
gut möbliertes Zimmer mit 1 od .
2 Betten zu vermieten , auch vor -
übergehend . B26030

Soplnenstr . 33 , ä . St ., ist ein gut
möbl . Zimmer mit 1 od . 2 Betten
für bess . Herrn sof. zu vermieten .
Auch vorübergehend . BL3886 . 10.9

Sofienstraße 89 , 2 Treppen , rechts ,
ist ein gut möbliertes Zimmer
mit freier Aussicht billigst zu ver -
mieten . B258T7

Nnmöbl . Zimmer nebst Veranda
ist für 10 M monatlich zu vermiet .
Eigener Eingang . B26022

Kaiser -Allee 43 , Gartenhaus .
Michlburg , Glümerstr . 18, 4 . SI .,

abends nach 7 Uhr . , B26050 .2 .1'
Aelterer . pslegebedürft . Mann

ndet bei kleiner Familie gemüt «
iches Seim . Angebote unter

Nr . S25941 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " erbeten . 2-2

Seiflulei Wille fiSs
innen der höheren Lehranstalten
gute Pension . Vollständiger Fa -
milienanschluß , nebst bill . Preis . Zu
erfragen u . Nr . B25314 in der Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse "

. 3i3

Schülerin
hob . Lehranstalt findet Pension
und liebevolle Aufnahme in guter
Familie . Gest. Adressen unter
Nr . B25820 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse "

. &2

Miet - Gesuche.
Zweizimmerwohnung mit sämt¬

lichem Zubehör gesucht . Angebote
mit Preisangabe an B26006

Baumeisterstraße 9, III . Stock.
Junges Ehepaar sucht 'i Zimmer

und Küche mit Gas auf 1 . Oktbr.
Altstadt ausgeschlossen . Angebote
unter Nr . B25974 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erbeten .

tt— 3 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör , in der Nähe Rhemhafen zu
mieten gesucht . Angeb . mit Preis
u . Beschreib , unter B26058 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ".

2 Zimmer
vornehm möbliert . Wohn - und
geräumiges Schlafzimmer , Nähe
Kriegstraße , Germania - Hotel , separ .
Eing . bevorzugt , sofort zu mieten
gesucht . Angebote , einschl. Be -
dienung , Frühstück (guter Kaffee )
und Preis für Heizung erbeten
unter Nr . S325968 an die Geschäfis -
stelle der „ Bad . Presse " .

Mobl. Zimmer
mit guter Pension sucht Beamter
ver sofort . — Angebote unter
Nr . 10967 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " erbeten .

Lehrerin sucht möbl . Zimmer ,
Nähe Lehrerseminar , vom 13.—19.
Sept . Bevorzugt Rüppurrer Str .
Angeb . mit Preisangabe „ nter Nr .
3626a an die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse " erbeten .

Gsb. Rriegerfeau
mit 'A \ - Kind sucht für 15. Sept .
geräumiges Zimmer , möbl . oder
leer , in gutem Hause , event . mit
Pension und Familienanschluß .
Nähe Hostheater , Mühlburger Tor ,
Kriegstraße . Angebote mit Preis -
angabe unter Nr . B26049 an die
.Eichasstelle der » Lad . .Prefie "»
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veginn Mittwoch.

Grosser Verkauf
Soweit Vorrat , m

Moderne Kleiderstoffe
zu sehr billigen Preisen,

Schottenstoffe
§§§ 90/95 cm breit , für Röcke , Kleider , 4 4C
= = Blusen,mod . Farbenstellung ., Mtr . »

Schottenstoffe
W 90/95 cm breit , neue Zusamijien -
lü Stellungen , für Kinderkleider und 4| £ S A

Röcke . . . Meter 1 .95 1 .75 I « vV

Schottenstoffe
W 105/110 cm br . , blaugrüne u . sonst . ^ fiA
W geschmackv . Karos , 2 . 95 2 .50 I iOW

Schottenstoffe
W 110/130 cm breit , letzte Neuheit , für e! e»
gs gante Röcke und Blusen 1101150 cm breit

Meter 4 » 25 bis SaOO

Streifenstoffe
irt gedeckten und modernen 4 AB
Farben für Blusen . . Meter 1

Streifenstoffe
geschmackvolle Farben u . Muster 4 & S£
für Blusen Meter 2 .45 2 .25 I

Streifenstoffe
in schwarz grau , besonders für <fl
Halbtrauer Meter 2 . 65 2 .25 mmt iß

BlusenfianelKe
in praktischen grauen und hellen 4 9E
Farben bes . bHllg . . Meter ■

Einfarbige Stoffe
blau und schwarz Cheviot , reine 4| AB
Wolle Meter 1 .85 B b <& 9

Einfarbige Stoffe
breit 105 cm, neue Kreppbindungen ^
in hübschen n . mod . Farben Mtr .

Einfarbige Stoffe
breit 130 cm , nur reinwollene
Gewebe in Rips , Kammgarn etc . 4 AE

Meter 7 .50 6 . 50

Einfarbige Stoffe
breit 130 cm, für Jackenkleider , ^ EA
in bewährten Qualit - Mtr . 4 .50

Eolienne ^Stoffe
breit 105 cm , in großem Farben¬
sortiment , glanzreiche , schöne äA AC
Qualitäten . . . Meter 3 . 95 J J

Eoüenne - Stoffe
breit 130 cm, hochelegante Qual -, O Kflin neuen , modernen Farben Mtr . Waö 'W

Eolienne - Stoffe
mit eleganten Stickereien , in O EA
marine und schwarz . Meter

Seiden - Crepe
für elegante Gesellschaftskleider 45 CA
in schönen Farben . . Meter WiwV

Seidenstoffe
Biusenschotten , reine Seide , große Auswahl . . . . Mtr -
39usensch0tten v reine Seide , eleg . Qualitäten . . . . Mtr .
^ lUISenSChOtteilf reine Seide , 90 cm breit Mtr .
Chän & seicle , reiz - Muster und Farbstellungen Mtr . 5 .50 4 .85
^ ess2 ? ? ne , reine Seide , gr . Farbensortiment Mtr .
Blusenseide , weiche schöne Qual ., ca . 90 cm br . Mtr . 4 .25

CslCSieifSiSTSeidef bekannt bocheleg . Qual ., ca . lOOcmbr ., Meter

1 .95
2 .95
5.50
4 .50
1 .75
2 .95
5 .90

Sammle
Ve §Vet für Kinderkleider , farbig und schwarz . . . . Mtr . 1 .95

ICSeiderSammt f . Blusen u . Kleider , Cöperqual . Mtr . 3 .25 2 . 95
■ - " C >sBesiaen & eleg . Kleiderqualität , farbig und schwarz ,Linoener sammi 56 cm breit Mtr . 4.95
Mantelsammf bewährte florfesteQual ., 70 cm breit , Mtr. 5 .75 4.50
COrC § S «illl¥lTOt für Knabenanzüge , solide Qualitäten Meter 3 .25

COrdSammt für eleg . Kostüme u . Jacken , 70 cm breit 2 . 25

Schwarze Sammle in allen Preislagen.

1 . 15
2 .25
3 .60
3 .95
2 .95
5 *50

Knopf .

Bekanntmachung.
Die Auszahlung der Krieasunterstiitznngen für die l . Hälfte

des Monats September ISIS findet nach Mas,gäbe der Ordnnngs -
zahl der Auswerskarten an folgenden Tagen statt :

O.-Z . 1—2200 Mittwoch , den 1. Septbr . d. I ..
H 2201 —4400 Donnerstag , „ 2. „ „ „
„ 4401 —6600 Freitag . „ 3 . „ „ „
„ 6601 —8593 Samstag , „ 4 . „ „ „

jeweils vormittags von 8 Uhr bis ' /,1 Uhr und nachmittags von '1,3
Uhr bis 6 Uhr. im großen Rathaussaal .

Im Interesse einer geordneten und raschen Abwicklung des Aus-
zahlungsgeschäfts werden die Bezugsberechtigten erfucht, die vorge -
schriebene Reihenfolge genau einzuhalten .

Karlsruhe , den 26. August 1915 . 10843 .2.2
Das Bürgermeisteramt.

Bekanntmachung.
Die Besucher des Großh . Wildparks machen wir darauf auf -

merksam, daß die Parktore am Ahaweg und Schalterhaus mit ein -
tretender Dunkelheit abgeschlossen werden.

Karlsruhe , den 30. August 1915. 10925 .2 .1
Großh. Hofforst - «. Jagdamt .

Stadt . Nahrungsmittelamt .
Mittwoch , den 1. September , nachmittags 3 Uhr. bei der

alten Eilguthalle :

SertMif von schönen Aepseln das W . I2M .
Im Gaswerk I , am Mühlburgertor , wird ein zweiter Wagen

KirlsW . der Zentner z« 5.50 Mark.
verkauft IBM- nachmittags 2 Uhr . 10968

Tannenhonig n . Tafel - Aepsel .
frühe , zum sofortigen Genuß empfiehlt

ErfteMarkgrSfler0bstversandstelleKa »dern.
Bitte Breisliste z« verlangen. S611a .l3 .3

Frauenarbeitsschule
(Gewerbliche Unterrichtsanstalt )

des Badischen Fra «e« vereins Abteilung I .
1. Ausbildung für häuslichen Bedarf .

Am G. September 1915 , vormittags 8 Uhr. beginnen sämtliche
Kurse : Handnähen , Mafchrnennähen, Kleibermachen, Schnitt,zeichnen ,
Weißsticken , Buntsticken , Knüpfarbeiten , Spitzenkliippeln, Flicken und
Kunststopfen, Putzmachen , Fembügeln , Frisieren , Freihandzeichnen nnd
Buchführung.

An 2 Nachmittagen sind Extraknrse für Damen im Wäschenähen
und Schneidern eingerichtet.

Am Mittwoch nachmittag findet ein besonderer Kurs für schon im
Dienste stehende Zimmermädchen und Kammerjungfern im Weiß-
nähen , Schneidern , Flicken oder Bügeln statt . Anmeldungen für diesen
Kurs werden nur durch die Herrschaften entgegengenommen.

2 . Ausbildung für verschiedene Berufe .
Vorbereitungsklassc zur Vorbildung von Handarbeitslehrerinnen .
Handarbeitslehrerinnen -Seminar zur Ausbildung von Hand-

arbeitslehrerinncn für städtische Volks - , Höhere Mädchen- , Frauen -
arbeits - und Gewerbeschulen.

Ausbildung für Zimmermädchen und Kammerjungfern . '
Fachausbildung für Weißnäherinnen und Kleidermacherinnen in

Ljähriger Unterrichtszeit und nachfolgender '/- jähriger Lehrzeit in nur
erstklassigen Geschäften , wofür die Schülerinnen von der Anstalt über,
wiesen werden. Die Ausbildung berechtigt zur Gesellenprüfung.

Auswärtige Schülerinnen erhalten in der Anstalt volle Pension
und besonderen Unterricht in Turnen , Gesang und Lebenskunde.Die Satzungen , die Gartenstr . 47 und 49 abgegeben werden, geben
ausführliche Auskunft.

Anmeldungen werden täglich von 9—12 und 4—6 Uhr im Büro ,
Gartenstr . 49 . Zimmer 2 , entgegengenommen, ebenso schriftlich . .

Karlsruhe , im Juli 1915. 8959
Der Borstand der Abteilung i .

Gartenstrahe 49 ,

WMÄerWNÄS
fachen macht vorschriftsmäßig und
billig. Max C. ohn , L^ aldborn -
straste 21 , 3. St . 8325866.5 .2

Kaufe
» 26755 .4 .2

getrag . Kleider .
Schnhe u. s . w.
zu Höchstpreisen

M. Fridenberi
Zähringerstr

ra,
. 28.

Neue

werden zu sehr billigen Preisen
abgegeben. Anfragen erbitte unter
Nr . B26174 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presset 3.2

Die Blindenvereimgung
von Karlsruhe und Umgebung

zeiyt ergebenst an , daß vom 1. Sept . 1915 ab ihr Verkauf an fertig ^Bllndenarbeiteu besonders Biirstenwaren jeder Art — sowie ihre
Vermittlung von Arbeiten für Blinde — wie Flechten von
Rühle« , Klavierstimmen, Stricken : c. — nicht mehr Amalienstraße 24 .
sondern Viktoriastrahe «. Erdgeschost. bei Herrn Wilhelm
Boos , stattfindet . Wir erlauben uns , darauf hinzuweisen, daß tvyin dieser, auch für unsere Blinden wirtschaftlich so schweren Ze»>
doppelt dankbar find für jede Zuweisung von Arbeit , wie für freundlich^
Gaben in Geld oder gebrauchten Kleidern (besonders Männerkleiderm -

Auch Spenden sür kriegsblinde ,
gleichviel , ob sie von uns zur Unterstützung einheimischer oder vorüber»
gehend hier untergebrachter blinder Soldaten verwendet oder an aus-
wärtige Hilfsstellen übermittelt werden sollen , werden von den Unter»
zeichneten mit großem Dank entgegengenommen.

Karlsruhe , den 24 . August 1916 . 10682.3:2
Herr W . Boos , Viktoriastraße 6. Frau Professor Dobbert , Roon »

straße 21 , Herr Stadtrat .Räppele , Wendtstraße 7 , Fräulein 5kNittel'
Kriegstraße 139 , Herr Dr . R. Knittel , Südendstraße 24 , Herr F . Lieber»
Klauprechtstraße 13, Fräulein Nijldeke . Gartenstraße 44a , Fräulein
Niistle, Stephanienstraße 76 , Fräulein Paul , Sternbergstraße *'
Fräulein Sohler . Markgrafenstraße 51 , Frau Hofrat Trost . Nowaa?»
anlage 13, Frau Geh . Oberfinanzrat Zimmermann , Stephanienstr .

Fürs Feld
empfehle : 8789.12.6

Revolver , Munition , FeSdbestecke , Armee »
messer , Stilets , Taschenmesser , Taschen *
scheren , Taschenlampen , Batterien u . s . * ■
Kfa . - ! | JS a n Eaan f», 8 Stahlwaren und Hoblschleiferei ,

nulillnSl y WerderstraBe13 . Telephon 1547.

Geirag . Kleider ,
Schub « , Stiefel n . f. w . zu hohen
Preisen zu kaufen gesucht. Angab ,
unter Nr . 8325760 an die Geschäfts¬
stelle der . Bad. Presse" erb. 2.2

breitung und halben daher den vei> (
Wti? „Wien teile •
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